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Haushalt genehmigt
Freiwillige Leistungen bleiben
Der städtische Doppelhaushalt ist ein zentrales 
Instrument in der Finanzplanung einer Kommune 
und bildet die Grundlage für die öffentlichen 
Ausgaben und Einnahmen für die nächsten Jahre. 
In Brandis ist er auch dieses Mal ausgeglichen und 
sichert somit auch die freiwilligen Aufgaben wie 
beispielsweise die Sport- und Kulturförderung oder 
den Bürgerfonds. Foto: Jorma Bork_pixelio.de

Ehrennadeln überreicht
Neujahrsempfang im Schloss
Zum zweiten Mal richtete Bürgermeister  
Arno Jesse seinen Neujahrsempfang im Schloss 
Brandis aus. Auch dieses Mal wurden in vier 
Kategorien ehrenamtlich engagierte  
Bürgerinnen und Bürger ausgezeichnet.  
Ehrenamtliche Tätigkeiten sind auch in Brandis 
das Herzstück einer solidarischen Gemeinde 
und stärken das soziale Gefüge.
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Editorial

Impressum

Liebe Leserinnen und Leser,

„..ihr seid nicht nur Konsumenten. Ihr seid 
Bürger, das heißt Gestalter, Mitgestalter. 
Wem Teilhabe möglich ist und wer ohne 
Not auf sie verzichtet, der vergibt eine der 
schönsten und größten Möglichkeiten des 
menschlichen Daseins: Verantwortung zu 
leben.“ Diese Worte sprach Altpräsident Jo-
achim Gauck in einer Grundsatzrede zu Be-
ginn seiner Amtszeit – und im Grunde sind 
diese Worte immer auch Motto des traditio-
nellen Neujahrsempfangs der Stadt Brandis, 
den wir nun schon zum neunten Mal durch-
führen konnten. Denn eigentlicher Anlass 
und zugleich Höhepunkt ist dabei immer 
die Auszeichnung des Ehrenamtes. Wieder 
konnten wir in insgesamt vier Kategorien die 
Brandiser Ehrennadel an Menschen aus un-
serer Stadt überreichen, die sich in vielfältiger 
Hinsicht langjährig in die Stadtgesellschaft 
eingebracht haben.

Zum zweiten Mal fand das Treffen im 
Brandiser Schloss statt und erneut waren ne-
ben den vielen Vertretern der verschiedenen 
Vereine, Institutionen und Unternehmen un-
serer Stadt auch Staatsministerin Petra Köp-
ping und unser Landrat Henry Graichen an-
wesend. Sie zeigten damit, welche Bedeutung 
diese Veranstaltung inzwischen einnimmt: 
Das Ehrenamt hat es verdient, mal wirklich 

im Licht zu stehen, auch mal im barocken 
Glanz eines Schlosses – denn ohne das Eh-
renamt sähe es dunkel aus in unserer Stadt, 
gerade in schwierigen Zeiten.

Dabei geht es bei dieser Ehrung gar nicht 
darum, den oder die Beste auszuzeichnen, 
diejenigen, die am aktivsten oder aufmerk-
samkeitsstärksten unterwegs sind. Oft sind es 
Bürgerinnen und Bürger, die ganz im Stillen 
wirken, fast im Verborgenen, die ganz unauf-
geregt unter dem Radar der großen Öffent-
lichkeit agieren – und die gerade dort, wo 
sie wirken, nicht mehr wegzudenken sind. 
Ob in der Jugendarbeit, in der Kultur, beim 
Sport, im Sozialen: So viele auch unbekannte 
Menschen durften wir in den letzten Jahren 
auszeichnen, die sich mit so viel Leidenschaft, 
Herzblut und Liebe dem ehrenamtlichen 
Engagement verschrieben haben, die immer 
wieder dran bleiben, und die dadurch Verant-
wortung leben.

Dies ist alles andere als selbstverständlich. 
Und deswegen ist es so wichtig, dafür auch 
in der großen Öffentlichkeit einmal laut  
DANKE zu sagen.

Ihr Arno Jesse, 
Bürgermeister
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Aktuell

NEUER BÜRGERFONDS FÜR IHRE 
IDEEN – JETZT BEWERBEN!
In Brandis gibt es auch in diesem Jahr wie-
der einen Bürgerfonds. Dieser sichert mit 
den 50.000 Euro die Finanzierung und 
Umsetzung lokaler Projekte, die das Le-
ben in der Kommune – sozusagen vor der 
eigenen Haustür – verbessern. Das Geld, 
welches als freiwillige Leistung der Stadt in 
den aktuellen Haushaltsplan aufgenommen 
wurde, ermöglicht Bewohnern, aktiv an der 
Gestaltung ihrer direkten Umgebung teilzu-
nehmen. Ob Umweltschutz- oder Klima-
projekte, Ideen zur Nutzung erneuerbaren 
Energien, der Bau oder die Aufwertung von 
öffentlichen Freizeiteinrichtungen oder das 
Verschönern und die Pflege beispielwei-
se von Baumscheiben oder Rondellen in 
Wohngebieten sowie Kunstprojekte – der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Die komplette Projekt-Durchführung 
liegt in den Händen der Ideen-Geber aus 
Vereinen, Nachbarschaften oder Initiativen 
und wird eng mit der Stadtverwaltung ab-
gestimmt. 

„Eigeninitiative aus der Mitte der Ge-
sellschaft und die mit dem Bürgerfonds 
verbundene finanzielle Sicherheit lassen 
hoffentlich die eine oder andere noch 
schlummernde Idee wahr werden“, ist Bür-
germeister Arno Jesse zuversichtlich, auch 

in diesem Jahr spannende Projekte begleiten 
zu dürfen. Der Brandiser Bürgerfonds hat 
sich als wirkungsvolles Instrument erwie-
sen, um positive Veränderungen auf lokaler 
Ebene zu fördern. Er gibt den Bürgern die 
Möglichkeit, aktiv an der Gestaltung ih-
rer Umgebung teilzunehmen und Projekte 
umzusetzen, die die Stadtverwaltung gar 
nicht „auf dem Schirm“ hat. Damit wird 
nicht nur das Gemeinschaftsgefühl gestärkt, 
sondern es macht auch Hoffnung auf eine 
nachhaltige und lebendige Zukunft für die 
gesamte Kommune.

Machen Sie mit, bringen Sie Ihre Ideen 
für eine bessere, schönere, noch lebenswer-
tere Stadt ein!

So können Sie mitmachen!

Wer auch eine Idee hat, die unmittelba-
re Nachbarschaft oder Gemeinschaftsflä-
chen zu verschönern, kann seinen Projekt-
vorschlag bis zum 30. April 2024 auf der 
Plattform https://mit-mach-stadt.de/bu-
ergerfonds einreichen. Die Teilnehmer der 
Mit-Mach-Stadt entscheiden gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung über die Umsetz-
barkeit und die Vergabe. 

Stadtjournal feiert 10. Geburtstag
Seit nunmehr zehn Jahren 
wird das Brandiser Stadtjournal 
einmal im Monat in die Brief-
kästen der Brandiser Haushalte 
verteilt. Als Amtsblatt und da-
mit Mitteilungsblatt einer Be-
hörde werden darüber amtliche 
Bekanntmachungen für die Allge-
meinheit veröffentlicht. Aber nicht 
nur das. Mit dem neuen, frischen 
Erscheinungsbild als modernes 
Journal erreicht es seit 2014 mit mehr Infor-
mationsgehalt, qualitativ hochwertigem Pa-
pier und Druck ein deutlich höheres Niveau.

Mit den Baujournalen, die einmal im 
Jahr im September erscheinen, bekommen 
die Bürgerinnen und Bürger einen aktuellen 
Überblick über städtische und privatwirt-
schaftliche große Bauprojekte und deren 
Stand.

Auch durch die Zeit der Corona-Pande-
mie stand das Stadtjournal den Bürgerinnen 
und Bürgern mit seiner Extra-Ausgabe zu 

Seite. In einer extra aufgeleg-
ten Bürger-Information gab es die wich-
tigsten Ansprechpartner und Internetseiten 
auf einen Blick, Infos zu Unternehmen in 
der Stadt, die ihre Leistungen wegen des 
Kontaktverbotes und der Schließungen an-
derweitig an den Mann gebracht haben und 
nicht zuletzt aufmunternde Worte von Ent-
scheidungsträgern des Landkreises und des 
Freistaates.

Neben den amtlichen Nachrichten sind 
und bleiben der Kern des Stadtjournals die 
Artikel der Kindereinrichtungen, Schulen, 

Kultur- und Sportvereinen, anderen Initiati-
ven und der Freiwilligen Feuerwehren. Hier 
bekommen sie die Möglichkeit, ihr Wirken 
und zum Beispiel geplante Veranstaltungen 
der gesamten Brandiser Bevölkerung vorzu-
stellen.

Überraschung gelungen

Zu seinem 30-jährigen Jubiläum als 
Geschäftsführer bei der Beuchaer 
Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH 
gratulierte Bürgermeister Arno Jes-
se dem überraschten Volkmar Hirsch 
in seinem Büro. In dem überreichten 
Präsentkorb befanden sich neben regi-
onalen Köstlichkeiten unter anderem 
zwei Tageskarten für die Messe Partner 
Pferd. Diese besuchte der Pferde-Lieb-
haber und hatte sehr viel Spaß dabei.

Junge Bands gesucht: 
Wettbewerb zum Brandiser Parkfest

Der Freitagabend soll beim diesjährigen 
4. Brandiser Parkfest im Zeichen der 
Jugend stehen. Aus diesem Grund gibt 
es die Idee, einen Bandcontest zu star-
ten, der an diesem Abend seinen Höhe-
punkt findet. Am Freitag, den 14. Juni 
werden die Bewerber von 18 bis 22 Uhr 
im Mittelpunkt stehen und ihr Können 
auf der Bühne unter Beweis stellen.
Konditionen zum Mitmachen:
• die Band spielt mindestens einen ei-

genen Song
• das durchschnittliche Alter der 

Bandmitglieder ist unter 27 Jahre
• Bewerbung gilt nur mit angehängter 

Audio-/Video-Datei
Jede Band hat auf der Bühne 20 Minu-
ten Spielzeit, um von sich zu überzeu-
gen. Die Abstimmung erfolgt vor Ort 
vom Publikum.

Der Gewinner erhält einen professi-
onellen Musikvideodreh. 

Die Bewerbung geht an die E-Mail: 
benjamin@paarmanns.de. Einsende-
schluss ist der 15.03.2024.

Ausgabe 01/23
23. Oktober 2023

P o l e n z

Für das ehemalige Kulturhaus Beucha rückt 

der Umbau zu einem modernen Gründer-

zentrum immer näher. Anfang September 

wurde der entsprechende Fördermittelbe-

scheid übergeben. 9,1 Millionen Euro flie-

ßen aus den Mitteln für den Kohleausstieg 

an die Stadt Brandis. Das Projekt wird für 

insgesamt 9,8 Mio. Euro umgebaut. Da-

mit ist es das größte Investitionsprojekt der 

Stadt seit Jahrzehnten.

Bürgermeister Arno Jesse: „Geplant sind 

ein multifunktional nutzbarer großer Saal 

und Räume für Co-Working sowie Werk-

stätten mit entsprechender Infrastruktur, 

Kantine und Außenanlagen.“ 

Ein riesiger Vorteil ist der Standort di-

rekt gegenüber dem Bahnhof. Bereits jetzt 

gut an den ÖPNV angebunden, wird er von 

der ab 2025 verkehrenden neuen S-Bahn- 

linie Leipzig-Grimma profitieren. Der er-

forderliche Breitbandanschluss ist vorhan-

den. Mit dem Vorhaben werden voraus-

sichtlich 29 Arbeits- und Ausbildungsplätze 

geschaffen.

Das Kulturhaus soll im Erdgeschoss zu-

nächst beräumt werden, um das komplexe 

Raumgefüge zu vereinfachen. Anbauten auf 

der Rückseite werden abgerissen. Es sollen 

die Gartenseite der Fassade mit neuen Fens-

tern versehen und die ehemals vorhandenen 

Fenster des großen Saals wieder geöffnet 

werden.
Über eine Brücke wird das Kulturhaus 

mit einem Neubau für ein Gründerzen- 

trum verbunden. Damit werden gleich-

zeitig Flucht- und Rettungswege aus dem 

Obergeschoss des Kulturhauses neu organi-

siert. Erhalten bleiben und saniert werden 

soll das vorhandene Foyer mit offener Trep-

pe und Garderobe. 

Erste Abrissarbeiten könnten wahr-

scheinlich im Frühjahr 2024 beginnen. 

Danach wird sukzessive mit der Sanierung 

des Hauses und dem sich anschließenden 

Neubau fortgefahren. „Bis Ende 2026 muss 

es fertig und die Fördermittel ausgegeben 

sein“, sagt Jesse, denn dann endet die För-

derperiode für die Kohlegelder.

Neben dem Millionen-Bauprojekt wird 

es nach der Fertigstellung eine weitere Her-

ausforderung geben. Arno Jesse: „Wir müs-

sen klug überlegen, wie wir das Haus dann 

betreiben. Macht es die Stadt selbst, lagern 

wir es über eine entsprechende Ausschrei-

bung aus oder gründen wir eine Betreiber-

gesellschaft?“ Diese Frage gilt es gemeinsam 

mit den Gremien zu erörtern.
Weiter aus Seite 2

9,1 MIO. EURO FÜR KULTUR-

HAUS UND GRÜNDERZENTRUM

Brandiser 

Baujournal
Aktuelle Informationen zu laufenden und geplanten Baumaßnahmen

Aus dem Inhalt

• 9,1 Mio Euro für Kulturhaus 

und Gründerzentrum

• Wege-Sanierung in Waldstein-

berg
• Moderne Hausarztpraxis

Liebe Leserinnen und Leser,

einmal im Jahr erscheint neben dem mo-

natlichen Stadtjournal auch unser Bau-

journal. Ziel ist es, einen kurzen Überblick 

über die gerade aktuell in der Umsetzung 

befindlichen Bauprojekte zu geben. Denn 

natürlich sind es vor allem die Bauvor- 

haben, die eine Stadt prägen, und dies si-

cher nicht nur visuell. Denken wir allein 

an das Kulturhaus in Beucha, so wird die-

ses nicht nur eine städtebauliche Strahl-

kraft entfalten, hier entsteht auch ein 

neuer Ort der Begegnung, der den gan-

zen Ortsteil und unsere Stadt belebt und 

uns allen neue Impulse gibt. Gleiches gilt 

natürlich auch für den Alten Ratskeller 

am Markt, in dem nicht nur unsere Bi-

bliothek einziehen wird, sondern auch 

neue Räume des Miteinanders schaffen 

werden.
Aber „Bau“ ist nicht nur kommunal 

und sind nicht nur Gebäude. Für Beucha 

ist es eine sehr große Freude, dass es end-

lich eine Perspektive für die alte Konsum-

Fläche gibt. Über 15 Jahre Brache finden 

hoffentlich bald ein Ende. Und natürlich 

gehört auch ein Thema dazu, was wegen 

mangelnder Fördermittel leider viel zu 

kurz kommt: die Ausbesserung unserer 

Straßen. Hier gibt es zumindest einen 

kleinen Lichtblick für Waldsteinberg…

 Ihr Arno Jesse, Bürgermeister

Die Grafik zeigt neben dem ehemaligen Kulturhaus den geplanten Anbau samt Brückenverbindung.Grafik: quartier vier
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EHRENNADEL FÜRS EHRENAMT VERLIEHEN
In einer funktionierenden Ge-

meinschaft spielt das Ehrenamt 
eine entscheidende Rolle, und 
dies gilt insbesondere auf kom-
munaler Ebene. Ehrenamtliche 
Tätigkeiten sind auch in Brandis 

das Herzstück einer lebendigen und 
solidarischen Gemeinde, da sie nicht nur 

das soziale Gefüge stärken, sondern auch 
zur Verbesserung der Lebensqualität der Be-

wohner beitragen.
Das Ehrenamt bildet das Rückgrat vieler 

sozialer Projekte und Dienstleistungen in ei-
ner Kommune. Engagierte Bürger, die bereit 
sind, ihre Zeit und Energie zu investieren, 
tragen dazu bei, dass verschiedene Angebote 
für die Gemeinschaft aufrechterhalten wer-
den können. Sei es die Betreuung von Seni-
oren, die Umsetzung sozialer Projekte oder 
die Organisation von sportlichen Aktivitäten 
und kulturellen Veranstaltungen. Und auch 
die Feuerwehren in den Ortsteilen sind wie 
der Name bereits sagt: freiwillig. Ohne eh-
renamtliches Engagement wären viele die-
ser für die Bürgerinnen und Bürger selbst-
verständlichen Angebote und Aktivitäten 
schlichtweg nicht umsetzbar.

Deshalb hat es sich Bürgermeister Arno 
Jesse seit seinem Amtsantritt auf die Fahnen 
geschrieben, diese Menschen, die sich in ih-
rer Freizeit engagieren, auszuzeichnen. Auch 
mal die, die im Hintergrund agieren und 
nicht so gern im Rampenlicht stehen, auf die 
Bühne zu holen und zu danken. So beispiels-
weise in diesem Jahr die Fußballtrainerin 
Denise Christoph. Seit gut zehn Jahren lei-
tet sie die Geschicke der „kleinen“ Fußballer 
des FSV 1921 Brandis e.V. Mit viel Herzblut, 
Leidenschaft, Zeit und Geduld hat sie bereits 
mehrfach mit ihren Nachwuchs-Kickern er-
folgreich an Turnieren teilgenommen – ob 
Halle oder Rasenplatz. Zudem ist auf sie bei 
jeder Veranstaltung des Vereins zu 100 Pro-
zent Verlass. Ob Hallencupserie, Stadtmeis-
terschaften oder bei Arbeitseinsätzen – sie 

ist immer dabei. Sie bekam Glaspokal und 
Ehrennadel in der Kategorie Kinder, Jugend 
& Sport.

Mit der Ehrennadel für Soziales Engage-
ment ausgezeichnet, wurden die Herzensmä-
dels aus Beucha. Die Gruppe von 13 Frauen 
näht seit vielen Jahren Herzkissen für an 
Brustkrebs erkrankte Frauen. Diese speziellen 
Kissen werden unter dem Arm getragen, die-
nen so der Entlastung der Lymphgefäße und 
der Linderung des Wundschmerzes. Die Kis-
sen werden ausschließlich verschenkt. So ha-
ben bereits mehr als 9.200 Kissen den betroffe-
nen Frauen nicht nur gesundheitlich, sondern 
auch seelisch geholfen. Um Spendengelder 
beispielsweise für den Kauf neuer Stoffe oder 
des speziellen Füllmaterials entgegennehmen 
zu können, schlossen sich die Herzensmädels 
2019 dem Heimatverein Beucha e.V. an. Mitt-
lerweile sind es mehr als 50 Krankenhäuser, 
die die Kissen gern abnehmen.

In der Kategorie Heimat- und Kulturpfle-
ge bekam Wolfang Max die Auszeichnung 
überreicht. Er wohnt in Beucha und orga-
nisiert ehrenamtlich sei über 15 Jahren die 
Künstler und Ensemble der Konzertreihe in 
der Bergkirche Beucha. Mit acht Konzerten 
pro Jahr bereichert er die kulturelle Land-
schaft bis weit über die Beuchaer Grenzen 

hinaus. Viele Stunden verbringt er dabei mit 
Telefonaten, Absprachen und vertraglichen 
Regelungen mit hochkarätigen Künstlern. 
Höhepunkte der Konzertreihe sind die jähr-
lichen Konzerte am 1. Advent und am Sil-
vesterabend.

Für sein über Jahrzehnte andauerndes 
Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr 
Brandis wurde Reinhard Bunk in der Son-
derkategorie ausgezeichnet. In der Wende-
zeit als Ortswehrleiter tätig, konnte er die 
Geschicke der Wehr auf stabile Füße stellen. 
Und auch heute noch engagiert er sich als 
Leiter der Alters- und Ehrenabteilung und 
organisiert unter anderem Ausflüge für die 
Kameraden.

An diesem besonderen Abend waren auch 
in diesem Jahr wieder die Sächsische Staats-
ministerin für Soziales und Gesellschaft- 
lichen Zusammenhalt, Petra Köpping (SPD), 
CDU-Landtagsabgeordneter Kay Ritter und 
Landrat Henry Graichen (CDU) zu Gast in 
Brandis.

Für die ausgezeichnete musikalische Um-
rahmung sorgte das Klarinettenquartett der 
Sächsischen Bläserphilharmonie mit Mak-
sym Barabakh, Andreas Treffurth, Bernhard 
Lindemann (jeweils Klarinette) und Inken 
Grabinski (Bassklarinette).

Denise Christoph (re.) mit ihrer Laudatorin Franziska 
Schulze.

Pfarrer Christoph Steinert hielt die Laudatio für 
Wolfgang Max.

Rosemarie Lienert hielt für Reinhard Bunk die 
Laudatio.

Die Herzensmädels bedankten sich für die Auszeichnung.
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DER STÄDTISCHE HAUSHALT IN BRANDIS
Der städtische Doppelhaushalt wurde im Dezember 2023 vom 
Brandiser Stadtrat beschlossen und im Januar 2024 seitens der 
Kommunalaufsicht des Landratsamtes bestätigt. Er ist ein zentra-
les Instrument in der Finanzplanung einer Kommune und bildet 
die Grundlage für die öffentlichen Ausgaben und Einnahmen für 
die nächsten Jahre. Die Einnahmen setzen sich hauptsächlich aus 
kommunalen Steuern, Landeszuweisungen und gegebenenfalls 
Bundesmitteln zusammen. Immer muss eine Kommune sorgfäl-
tig mit den vorhandenen Ressourcen umgehen.

Die Ausgaben im städtischen Doppelhaushalt spiegeln die Pri-
oritäten der Kommune wider. Typische Bereiche umfassen zum 
Beispiel Investitionen in Kitas und Schulen, da die Stadt als Trä-
ger für die Gebäude zuständig ist, oder die Instandhaltung der In-
frastruktur. Die begrenzten Ressourcen müssen effizient genutzt 
werden. 

Es ist fast jedes Mal eine Herausforderung, wenn es darum 
geht, einen ausgewogenen Haushalt zu erstellen. Schwankende 
Einnahmen, unvorhergesehene Ausgaben und wirtschaftliche 
Unsicherheiten können das finanzielle Gleichgewicht beeinträch-
tigen. Dieses Mal waren es beispielsweise die immens gestiegenen 
Energiekosten, die zum Beispiel auch in den Kitas und Schulen 
eine große Rolle spielen, und die nach den Tarifverhandlungen 
im vergangenen Jahr gestiegenen Personalkosten.

Der städtische Doppelhaushalt einer Kommune mit rund 
10.000 Einwohnern ist ein komplexes Gefüge, das die finanziellen 
Prioritäten und Herausforderungen der Gemeinde widerspiegelt. 
Eine sorgfältige Planung und ein bewusster Umgang mit begrenz-
ten Ressourcen sind entscheidend, um eine nachhaltige und aus-
gewogene Entwicklung zu fördern. „Trotz aller Widrigkeiten war 
es mir wichtig, dass die freiwilligen Leistungen nicht gestrichen 
werden. So gibt es auch weiterhin die Sport- und Kulturförderung 
oder den im Jahr 2021 erstmals aufgelegten Bürgerfonds“, betont 
Bürgermeister Arno Jesse.

Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushalt der Stadt Brandis gliedert sich in einen Ergebnis- 
und einen Finanzhaushalt. Im Ergebnishaushalt sind die laufen-
den Erträge und Aufwendungen der Stadt enthalten. Er soll ei-
nen angemessenen Überschuss erzielen, welcher als Rücklage für 
künftige Jahre eine solide Basis darstellt. Ordentliche Erträge des 
Ergebnishaushalts sind beispielsweise Grund- und Gewerbesteuer, 
der Gemeindeanteil an der Einkommens- sowie der Umsatzsteuer, 
Schlüsselzuweisungen im Finanzausgleich, Gebühren oder Zins-
einnahmen. In Brandis belaufen sich die ordentlichen Erträge in 
2023 auf 22.775.500,00 Euro, im Jahr 2024 auf 24.306.400,00 
Euro. Dem gegenüber stehen die Aufwendungen im Ergebnis-
haushalt von 23.918.850,00 Euro im Jahr 2023 und 25.468.450,00 
Euro in 2024. Diese spiegeln sich zum Beispiel in den Personalkos-
ten, Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, planmäßigen 
Abschreibungen, Gewerbesteuer- oder Kreisumlage wider.

Im Finanzhaushalt sind dagegen die Investitionen samt ihrer 
Finanzierung dargestellt. Einzahlungen erfolgen hier in der Regel 
durch Investitionszuschüsse von Bund und Land, Beiträgen oder 
ähnlichen Entgelten, Veräußerung bspw. von Grundstücken oder 
in Gestalt von Kreditaufnahmen.

Die Auszahlungen aus der Finanzierungs- und Investitionstä-
tigkeit geschehen unter anderem durch Baumaßnahmen, den Er-
werb von Grundstücken oder beweglichem Vermögen sowie durch 
die Tilgung von Krediten.

Erträge der Ergebnishaushalts 2024 Euro %
Grundsteuer 1.085.900 4,5

Gewerbesteuer 6.956.900 28,6
Gemeindeanteil an der Einkommens-
steuer 4.785.100 19,7
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 688.300 2,8

Sonstige Steuern und 
steuerähnliche Einnahmen 50.800 0,2
Schlüsselzuweisungen im Finanzausgleich 3.175.400 13,1
Sonstige allgemeine und laufende Zu-
wendungen 5.638.800 23,2
Gebühren und ähnliche Abgaben 515.200 2,1
Privatrechtliche Leistungsentgelte 610.500 2,5
Kostenerstattungen und Umlagen 348.700 1,4
Zinsen und sonstige Finanzerträge 170.000 0,7
Sonstige Transfererträge 0 0,0
Sonstige ordentliche Erträge 280.800 1,2
Summe ordentliche Erträge 24.306.400 100,0
Aufwendungen des Ergebnishaushalts Euro %
Personalaufwendungen 6.230.700 24,5
Aufwendungen für Sach- und  
Dienstleistungen 6.008.000 23,6
Planmäßige Abschreibungen 2.038.450 8,0
Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 68.100 0,3
Transferaufwendungen 10.098.000 39,6
Darunter: Gewerbesteuerumlage 622.600 2,4
Darunter: Kreisumlage 5.500.000 21,6
Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.025.200 4,0
Summe ordentliche Aufwendungen 25.468.450 100,0
Ordentliches Ergebnis -1.162.050
Einzahlungen aus der Finanzierungs- 
und Investitionstätigkeit Euro %
Investitionszuwendungen Bund / Land 3.712.500 100,0
Summe Einzahlungen aus Finanzie-
rungs- und Investitionstätigkeit 3.712.500 100
Auszahlungen aus der Finanzierungs- 
und Investitionstätigkeit Euro %
Baumaßnahmen 11.145.000 84,8
Erwerb von Grundstücken 100.000 0,8
Erwerb von beweglichem und  
immateriellem Vermögen 410.000 3,1
Erwerb von Finanzvermögen 0 0,0
Investitionsförderungsmaßnahmen 220.000 1,7
Auszahlungen für sonstige Investitions-
tätigkeit 150.000 1,1
Tilgung von Krediten 1.125.070 8,6
Summe Auszahlungen aus Finanzie-
rungs- und Investitionstätigkeit 13.150.070 100,0

Größte geplante Investitionsauszahlungen in 2024: 
Erweiterung Oberschule: 4,5 Mio. Euro, Kulturhaus Beucha: 3,35 Mio. Euro
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DIE POLIZEI VOR ORT IN BRANDIS
Der örtliche Polizeiposten stellt eine wich-
tige Schnittstelle zwischen Polizei und Ge-
meinschaft dar. Hier kommen drei Bürger-
polizisten zum Einsatz, die, wie der Name 
schon verrät, als direkte Ansprechpartner 
für die Bürgerinnen und Bürger fungieren 
und einen Beitrag zur Sicherheit unserer 
Kommune leisten. 

„Wir möchten uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken und Ihnen 
einen kleinen Einblick in unsere tägliche, 
abwechslungsreiche Arbeit geben“, sagt 
Polizeihauptmeisterin Sandra Storch. Ge-
meinsam mit ihren beiden Kollegen Polizei-
hauptmeister Marko Haberecht und Polizei-
hauptmeisterin Kerstin Bloi, ist sie von „A“ 
wie Alarm über „P“ wie Prävention bis hin 
zu „Z“ wie Zeugenvernehmung zuständig.

Jeden Dienstag in der Zeit von 15 bis  
18 Uhr findet im Polizeiposten in der Grim-
maischen Straße die Bürgersprechstun-
de statt. Aber auch außerhalb der festen 
Sprechzeit sind die Bürgerpolizisten von 
Montag bis Freitag in Brandis und den da-
zugehörigen Ortsteilen unterwegs. Sie gehen 
Hinweisen aus der Bevölkerung nach, neh-
men Anzeigen auf oder kommen persönlich 
vor Ort. Polizeihauptmeister Haberecht sagt 
dazu: „Wir haben das große Glück, dass wir 
uns Zeit nehmen und auch präventiv wirk-
sam werden können.“ 

Trotz der Bezeichnung stehen die drei Poli-
zeibeamten nicht nur den Bürgern beratend 
und unterstützend zur Seite. Sie nehmen 
auch an Veranstaltungen teil und stehen je-
derzeit für Gewerbetreibende, Kindertages-
stätten und Schulen zur Verfügung.

Häufung von Anzeigen wegen  
Internetbetrugs

Betrugsdelikte sind zu einem weit verbreite-
ten Kriminalitätsphänomen mit oft drama-
tischen Folgen geworden. Auch im Zustän-
digkeitsbereich der drei Bürgerpolizisten 
wurden aktuell mehrere Anzeigen wegen 
Internetbetruges erstattet. 

Unter anderem wurden Nachrichten 
über einen Messenger-Dienst versendet, in 
denen sich die Täter als vermeintliche Fa-
milienangehörige ausgaben. Meist erfolgte 
die konkrete Ansprache mit »Mama« oder 
»Papa«, wobei vorgegeben wird, dass sich 
die Telefonnummer geändert habe. Die an-
geblichen Angehörigen bitten im weiteren 
Verlauf dringend um eine Geldüberwei-
sung. 

In einem anderen Fall wurde etwas über 
ein Onlineportal bestellt, im Voraus be-
zahlt, die bestellte Ware dann aber nie ge-
liefert.

Darüber hinaus gab es Fälle, in denen 
jemand eine SMS von seiner Bank erhielt 
mit dem Hinweis zu einer Änderung im 
pushTan-Verfahren. Über einen Service-
Link wurden in betrügerischer Absicht die 
personenbezogenen Daten abgefordert. 
Auch betrügerische E-Mails werden im Na-
men von Banken verbreitet. Die E-Mails 
haben Betreffzeilen wie: „Neue Funktio-
nen für Ihr Online-Banking-Konto“ oder 
„Ungewöhnliche Aktivitäten festgestellt!“ 
oder Betreffzeilen wie „[ID: <7-stellige ID>] 
Wichtige Mitteilung bezüglich Ihrer Anga-
ben“. Unter dem Vorwand einer ungewöhn-
lichen Kontobewegung wird hier versucht, 

die Empfänger zum Aufruf einer betrügeri-
schen Web-Seite (Phishing-Seite) zu bewe-
gen. Dort werden dann die Online-Banking 
Zugangsdaten erfragt – etwas, dass eine 
richtige Bank niemals so machen würde.

„Bitte seien Sie bei solchen und ähnli-
chen Nachrichten vorsichtig und rufen ge-
gebenenfalls direkt bei Ihrer Bank an, um 
die Sache zu klären. Auf keinen Fall sollten 
Sie auf einen Link klicken oder Ihre Daten 
herausgeben“, rät Bürgerpolizistin Sandra 
Storch.

Zeugenaufruf zur Sachbeschädi-
gung an der Grundschule Beucha

Die drei Bürgerpolizisten sind nicht nur 
Freund und Helfer der Gemeinde, sie sind 
zuweilen auch selbst auf Mithilfe aus der 
Bevölkerung angewiesen. So wie im Fall des 
beschädigten Eingangstors der Grundschu-
le Beucha: In der Nacht von Mittwoch, den 
10. zu Donnerstag, den 11. Januar 2024, 
wurde in der Zeit von 19.15 bis 5.30 Uhr 
das Eingangstor der Grundschule Beucha, 
Kleinsteinberger Straße 20 beschädigt. 
Möglicherweise fuhr ein unbekanntes Fahr-
zeug gegen das Eingangstor, wobei dieses 
beschädigt wurde, und verließ anschließend 
die Unfallstelle, ohne Personalien bekannt 
zu machen.

Zeuginnen und Zeugen, die Hinweise 
zum Sachverhalt oder möglichen Tatver-
dächtigen geben können, werden gebeten, 
sich beim Polizeistandort Brandis unter der 
Rufnummer 034292 658330 oder beim Po-
lizeirevier in Grimma unter der Rufnummer 
03437 708925 100 zu melden.

Kontakt
Polizeistandort Brandis
Grimmaische Straße 2
04821 Brandis
Sprechzeit jeden Dienstag, 15 Uhr bis 18 Uhr 
oder telefonisch unter: 034292 658-332

Auch in diesem Jahr möchte die Stadt Bran-
dis die Bürger beim Beseitigen des Splitts, 
der im Winter gestreut wurde, behilflich 
sein. Deshalb kommt im Frühjahr wieder 
eine zweite, große Kehrmaschine zum Ein-
satz, die extra dafür ausgeliehen wird. Wie 
in den vergangenen Jahren wird sie für eine 
Woche im Zwei-Schicht-System besetzt, 
damit in allen drei Ortsteilen so viele Stra-

ßen wie möglich gereinigt werden können. 
Alle Straßen der Stadt werden so weit wie 
möglich in dieser Zeit komplett gereinigt. 
So sind die Anlieger nur noch für ihren Teil 
des Fußweges zuständig. 

Normalerweise müssten die Anlieger 
die Straßen bis zur Mitte reinigen. In der 
Straßenreinigungssatzung heißt es dazu in 
§ 7: „Die zu reinigende Fläche erstreckt sich 

vom Grundstück aus – in der Breite, in der 
es zu einer oder mehreren Straßen liegt – bis 
zur Mitte der Straße. …“ 

Wer dies bereits erledigt hat, kann das 
Streugut kostenlos beim Agro-Service 
Brandis abgeben. Für die erneute Verwen-
dung wird es gereinigt und aufbereitet. Es 
darf nicht in dem normalen Hausmüll ent-
sorgt werden.

Kehrmaschine beseitigt Winterdreck

Die Polizeihauptmeisterinnen Kerstin Bloi (li.)  
und Sandra Storch mit ihrem Kollegen Polizeihaupt-
meister Marko Haberecht.
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JUGENDBEIRAT NIMMT SEINE ARBEIT AUF
Am 16. Januar traf sich der Jugendbeirat zu 
seiner konstituierenden Sitzung. Als Vor-
sitzende wurde Elise Hübner gewählt, die 
Stellvertretung übernimmt Kyra Schwarze. 
Neben der Ausarbeitung einer Geschäfts-
ordnung setzten sie sich einige Ziele für 
das bevorstehende Jahr und erarbeiteten 
gemeinsam mit Bürgermeister Arno Jesse 
die ersten initialen Schritte zur Umsetzung. 

Zu den Themen gehören unter ande-
rem Umweltschutz, der Digitalisierungs-
fortschritt an den Schulen, das Schulessen  
sowie der Ausbau kultureller Freizeit- 
aktivitäten. Für den Wiedererkennungs-

wert in der Öffentlichkeit werden die Mit-
glieder darüber hinaus ein eigenes Logo für 
den Jugendbeirat entwerfen. 

Zukünftig werden die Sitzungen des 
Beirates immer am letzten Dienstag im Mo-
nat, ab 15 Uhr im Jugendbüro spoc statt-
finden, die nächsten am 27. Februar und  
26. März. An diesen öffentlichen Treffen 
kann jede und jeder als Gast teilnehmen.

Am 9. Juni 2024 finden die Kommunal- 
und Europawahlen in Brandis statt. Dar-
über hinaus erfolgt am 1. September 2024 
die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag. 

Zur ordnungsgemäßen Durchführung 
der Wahlen suchen wir Sie als Wahlhelfer. 
Für jeden Wahlbezirk in der Stadt Brandis 

wird ein Wahlvorstand gebildet, der den 
reibungslosen Verlauf der Stimmabgabe 
und die Stimmenauszählung im jeweiligen 
Wahllokal am Wahlsonntag sicherstellt. 
Die Wahllokale sind an den Wahltagen für 
die Stimmenabgabe von 8:00 Uhr bis 18:00 
Uhr geöffnet. Direkt im Anschluss erfolgt 

durch die Wahlvorstände die Stimmenaus-
zählung. 

Es wird angestrebt die Wahllokale in 
zwei Schichten zu besetzen. Wenn Sie uns 
als Wahlhelfer unterstützen möchten, sen-
den Sie beigefügte Bereitschaftserklärung 
bitte bis 26.02.2024 an: 

Wahlhelfer gesucht

StadtBrandis  Markt 1-3 
Wahlamt  04821 Brandis 
  E-Mail: wahl@stadt-brandis.de

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit als Mitglied in einem Wahlvorstand für die Wahlen 2024

Ich habe das 18. Lebensjahr vollendet, bin Deutsche/Deutscher, bin nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen und erkläre 
mich bereit, die Stadt Brandis zu den nachstehend angegebenen Wahlen als Mitglied in einem Wahlvorstand zu unter-
stützen.

Ich möchte eingesetzt werden am:
 09.06.2024 Europa- und Kommunalwahlen  01.09.2024 Wahl zum Sächsischen Landtag

Vorausetzung: seit mindestens 3 Monaten Vorausetzung: seit mindestens 3 Monaten
Hauptsitz in Brandis  Hauptsitz in Sachsen

Ich möchte eingesetzt werden als:  Angaben zur Person:
 Wahlvorsteher/in  Name, Vorname:
 Stellvertreter/in  Geburtsdatum:
 Schriftführer/in  Anschrift:
 Beisetzter/in  Telefon

Ort, Datum  Unterschrift

Datenschutzrechtliche Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung für die Verwendung von persönlichen Daten bei der Besetzung der Wahlvorstän-
de bei Parlaments- und Kommunalwahlen finden Interessierte auf der Homepage der Stadt Brandis: https://rathaus.stadt-brandis.de/wahlen.

Der Jugendbeirat trifft sich jeden letzten Dienstag 
im Monat, 15 Uhr im spoc.
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Die Stadt Brandis sucht für den Schulhort der Grundschule Brandis sowie die Kindertagesstätte PurzelBaum 

STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADT BRANDIS

Staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)

       + MODERNE VERWALTUNG

+ SPIELRAUM FÜR IDEEN

     + MOTIVIERTES TEAM

Das erwartet Sie:
 sozialpädagogische Bildung, Erziehung und Förderung von 

Kindern 
 Planung und Dokumentation der pädagogischen Arbeit sowie 

Beobachtung und Reflektion der kindlichen Bildungs- und Ent-
wicklungsprozesse 

 Mitwirkung an der Qualitätsentwicklung der Kindertagesein-
richtung

 Gestaltung des Übergangsprozesses von der Kindertagesein-
richtung zur Schule bzw. zum Hort

 Organisation der Zusammenarbeit mit Erziehungspartnern 
wie Eltern und Grundschule

Das bringen Sie mit: 
 abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannter 

Erzieher (m/w/d)
 eine heilpädagogische Zusatzausbildung ist wünschenswert
 Freude an der Arbeit mit Kindern und ihren Eltern
 Zuverlässigkeit, Offenheit, Geduld und Kreativität
 Engagement und Belastbarkeit
 Umsetzung der pädagogischen Konzeption
 selbständige Betreuung und Förderung von Kindern inner-

halb einer Kitagruppe mit Integrationskindern

Das bieten wir:
 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
 eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit garantierten 32 

Wochenstunden 
 Eingruppierung in der S 8a und die Zahlung einer monatlichen 

Zulage entsprechend TVöD Sozial- und Erziehungsdienst so-
wie einer attraktiven betrieblichen Altersvorsorge (Zusatz-
versorgung)

 zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung sowie eine Jah-
ressonderzahlung

 30 Tage Urlaub im Jahr sowie zwei Regenerationstage und die 
Möglichkeit von zwei weiteren Umwandlungstagen

 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 Möglichkeiten zum kreativen und engagierten Arbeiten in gut 

ausgestatteten Einrichtungen

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung. Ihrem Bewerbungsanschreiben fügen Sie bitte 
einen aktuellen Lebenslauf, den Nachweis über Ihre Schulbil-
dung, in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnachweise 
(Abschlusszeugnis über den Ausbildungsberuf und der Berufs-

schule, Nachweis über den Studienabschluss eines Grund- und 
ggf. Aufbaustudiums) sowie Kopien von qualifizierten Dienst-/ 
Arbeitszeugnissen/Beurteilungen, die nicht älter als drei Jahre 
sein sollten sowie die unterschriebene Datenschutzerklärung 
(zum Download auf https://stadt-brandis.de/stellenangebote/) 
bei. Bitte reichen Sie diese Unterlagen vollständig und in Kopie ein.

Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur nach Eignung, Be-
fähigung und fachlicher Leistung besetzen dürfen. Wir können Sie 
daher im weiteren Verfahren nur dann berücksichtigen, wenn Sie 
uns Nachweise hierüber vorlegen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail in einer 
PDF-Datei an: verwaltung@stadt-brandis.de oder unter Anga-
be einer E-Mail-Adresse an: Stadt Brandis, Interne Services,  
Markt 1-3, 04821 Brandis.

Sofern nicht in der Person liegende Gründe überwiegen, werden 
bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung schwer-
behinderte oder gleichgestellte Menschen nach Maßgabe des SGB 
IX besonders berücksichtigt. Der entsprechende Nachweis ist 
der Bewerbung in Kopie beizufügen.

Bewerbungsschluss ist der 18.03.2024

Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen als Ansprech-
partnerin Frau Berger unter 034292 65522 oder per E-Mail  
berger@stadt-brandis.de gern zur Verfügung.

Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls wer-
den die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres, ab Ende der 
Ausschreibung, vernichtet. Wir versenden keine Eingangsbestä-
tigung für Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern 
telefonisch.

Brandis, 24.01.2024

Arno Jesse
Bürgermeister
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Die Stadt Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADT BRANDIS

qualifizierten Sachbearbeiter im Fachbereich Interne Services
für Haushalts- und Finanzplanung sowie Datenerfassung und Digitalisierung (m/w/d)

       + MODERNE VERWALTUNG

+ SPIELRAUM FÜR IDEEN

     + MOTIVIERTES TEAM

Das erwartet Sie:
 kommunale Haushalts- und Finanzplanung vorbereiten, auf-

stellen und nach erfolgter Prüfung und Freigabe fertigstellen 
und aktualisieren; Haushaltsdurchführung und -überwachung 
begleiten, Finanzstatistiken vorbereiten bzw. bei der Erstellung 
unterstützen

 Datenerfassung und Digitalisierung im Bereich der Gemeinde-
steuern, Unterstützung im Steueramt

 Finanz- und Schuldendienstverwaltung vorbereiten, nach Frei-
gabe ausführen und laufend überwachen

 Unterstützung der Fachbereichsleitung und der Ämter, Projekt- 
assistenz sowie Servicearbeiten

Das Aufgabengebiet ist nicht abschließend und kann bei Bedarf 
verändert werden.

Das bringen Sie mit:
 eine abgeschlossene Berufsausbildung aus dem kaufmänni-

schen Bereich (m/d/w)
 eine Berufserfahrung im öffentlichen Dienst ist wünschenswert
 gepflegtes Erscheinungsbild und angemessener Bekleidungs-

stil, sehr gute Umgangsformen und freundliches Auftreten
 Kooperatives Arbeiten im Team, ein Höchstmaß an Loyalität, 

Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an Genau-
igkeit sowie Qualitätsbewusstsein

Das bieten wir:
 eine Teilzeitbeschäftigung mit garantierten 35 Wochenstunden 

sowie mit flexiblen Arbeitszeiten im Rahmen Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Brandis

 tarifgerechte Vergütung nach TVöD-VKA einschließlich einer 
betrieblichen Altersversorgung

 zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung sowie eine Jah-
ressonderzahlung

 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
 30 Tage Urlaub im Jahr
 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten

Die Stelle ist befristet für die Dauer von einem Jahr. Mit Ablauf der 
einjährigen Befristung kann das befristete Arbeitsverhältnis in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis umgewandelt werden.

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung. Ihrem Bewerbungsanschreiben fügen Sie bitte 
einen aktuellen Lebenslauf, den Nachweis über Ihre Schulbildung, 
in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnachweise (Ab-

schlusszeugnis über den Ausbildungsberuf und der Berufsschule, 
Nachweis über den Studienabschluss eines Grund- und ggf. Auf-
baustudiums) sowie Kopien von qualifizierten Dienst-/ Arbeits-
zeugnissen/Beurteilungen, die nicht älter als drei Jahre sein sollten 
sowie die unterschriebene Datenschutzerklärung (zum Download 
auf https://stadt-brandis.de/stellenangebote/) bei. Bitte reichen 
Sie diese Unterlagen vollständig und in Kopie ein.

Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur nach Eignung, Be-
fähigung und fachlicher Leistung besetzen dürfen. Wir können Sie 
daher im weiteren Verfahren nur dann berücksichtigen, wenn Sie 
uns Nachweise hierüber vorlegen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail in einer 
PDF-Datei an: verwaltung@stadt-brandis.de oder unter Anga-
be einer E-Mail-Adresse an: Stadt Brandis, Interne Services,  
Markt 1-3, 04821 Brandis.

Sofern nicht in der Person liegende Gründe überwiegen, werden 
bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung schwer-
behinderte oder gleichgestellte Menschen nach Maßgabe des SGB 
IX besonders berücksichtigt. Der entsprechende Nachweis ist der 
Bewerbung in Kopie beizufügen.

Bewerbungsschluss ist der 18.03.2024

Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen als Ansprech-
partnerin Frau Berger unter 034292 65522 oder per E-Mail  
berger@stadt-brandis.de gern zur Verfügung.

Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden 
die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres, ab Ende der Aus-
schreibung, vernichtet. Wir versenden keine Eingangsbestätigung 
für Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefo-
nisch.

Brandis, 24.01.2024

Arno Jesse
Bürgermeister
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Wir sind für Sie da

STADTVERWALTUNG BRANDIS
Markt 1 - 3, 04821 Brandis, Tel.: 034292 655-0, 
Fax: 034292 655-28, www.rathaus.stadt-
brandis.de/ 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Mo. u. Mi. nur nach Terminvereinbarung
Di. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 19.30 Uhr
Do. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 09.00 - 11.30 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 
 (jeden 4. Samstag im Monat)
Bürgermeister/Sekretariat 655-12
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 655-16

Fachbereich Interne Services
Zentrale Steuerung / Personal  655-22
Steuern / Abgaben / Gebühren  655-33
Stadtkasse  655-32 u. -37

Fachbereich Bau und Ordnung
Allg. Bauverwaltung / Stadtplanung  655-52
Gebäudemanagement  655-59
Infrastrukturmanagement  655-57
Umwelt, Naturschutz, Gewässer  655-58
Liegenschaftsmanagement  655-56
Sportstätten  655-25
Ordnungsamt / Fundbüro  655-54 u. -53

Fachbereich Bürgerservices
Schulen / Kita / Soziales  655-19 u. -29
Kultur  655-19
Einwohnermeldewesen  655-46
Standesamt / Gewerbeangeleg.  655-43
Standesamt / Friedhofsverwaltung  655-45
Standesamt / Einwohnermeldeamt  655-48
Standesamt-Fax  655-68

Baubetriebshof  73192

Friedensrichter
Stephan Hecker,  Tel.: 034292 655-18, 
Mobil:  0175 5940618
E-Mail: friedensrichter@stadt-brandis.de, 
Nächste Sprechzeit: Dienstag, 05. März,  
17-19 Uhr, Zimmer 2.18

Gleichstellungsbeauftragte
Franziska Nagel-Zahn
E-Mail: gleichstellung@stadt-brandis.de

Seniorenbeauftragter
Joachim Kühnel,  Tel.: 034292 43477,
Mail: seniorenbeauftragter@stadt-brandis.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Mo., Di., Do. und Fr. 10.00 - 13.30 und  
14.00 - 18.00 Uhr sowie  jeden zweiten 
 Samstag 10.00 - 13.00 Uhr (ungerade KW).

Beschlussfassungen

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in seiner 
Sitzung vom 30.01.2024 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 1001-01/01/2024 
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt das ge-
meinsame Einzelhandelskonzept vom 10.01.2023 
für den Grundzentralen Verbund Borsdorf – Bran-
dis.
Ja-Stimmen: 14 

Beschluss Nr. 1002-01/01/2024
Die Stadt Brandis führt die bis 31.12.2024 be-
stehenden Vereinbarung zur Finanzierung des 
Lokalen Aktionsgruppe (LAG) und zum Betrei-
ben des LEADER-Regionalmanagements mit den 
darin aufgeführten Beträgen für den Zeitraum 
01.01.2025 bis 31.12.2029 fort. Die bestehende 
Finanzierungsvereinbarung bis 31.12.2024 liegt 
diesem Beschluss bei. 
Die Stadt Brandis stellt dem Lokale Aktionsgruppe 
Leipziger Muldenland e.V. damit für die Dauer bis 
31.12.2029 zum Betreiben der Lokalen Aktions-
gruppe (LAG) und zum Betreiben des LEADER-
Regionalmanagements einen finanziellen Anteil 
zur Verfügung.
Ja-Stimmen: 14

Beschluss Nr. 1003-01/01/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes nach § 2 BauGB 
für die Flurstücke 657 bis 691 der Gemarkung 
Cämmerei. Planungsziel ist die Ausweisung als 
Wohnbauflächen. Die Kosten werden vom Antrag-
steller übernommen. 
Ja-Stimmen: 14

Der Technische Ausschuss der Stadt Bran-
dis fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 
16.01.2024 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 3001-01/01/2024
Der Technische Ausschuss stimmt der vorliegen-
den Vereinbarung zur Widmung der im Rahmen 
der Ländlichen Neuordnung - Vereinfachtes Flur-
bereinigungsverfahren Brandis neu zu trassie-
renden und neu auszuweisende Wege zu. 
Ja-Stimmen:  6

Beschluss-Nr. 3002-01/01/2024
Der Technische Ausschuss stimmt der Einziehung 
der in Anlage 1 gekennzeichneten Flurstücke im 
Eigentum der Stadt Brandis / Gemarkung Naunhof 
zu.
Ja-Stimmen:  6

Bekanntmachung

Aufstellung und frühzeitige Beteiligung des Be-
bauungsplans „Waldweg OT Beucha“ der Stadt 
Brandis

Der Stadtrat der Stadt Brandis hat in seiner Sit-
zung am 30.03.2021 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Waldweg“ im Ortsteil Beucha be-
schlossen (Beschluss-Nr. 1021-03/03/2021).

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wald-
weg“ befindet sich im Osten der Ortslage Klein-
steinberg, im Ortsteil Beucha der Stadt Brandis. 
Es handelt sich um eine Gemengelage, bestehend 
aus Wohn- und Gewerbenutzung, sowie Gärten 
und Wald. Im Norden wird das Plangebiet vom 
Moritz-Nebe-Weg und im Süden vom Waldweg 
begrenzt. Westlich befindet sich Grünland und 
östlich Wald sowie weitläufige Grundstücke mit 
altem Baumbestand.

Der Geltungsbereich umfasst auf einer Fläche 
von ca. 1,87 ha vollständig die 11 Flurstücke 159/1, 
159/4, 159/6, 163/1, 163/2, 164/2, 164/3, 164/4, 
164/5, 164/6 und 160 der Gemarkung Kleinstein-
berg. Die Lage des Plangebiets ist nachfolgender 
Abbildung zu entnehmen.

Folgenden Planungsziele sollen erreicht werden:
- Schaffung der planungsrechtlichen Voraus-

setzungen für die gemischte Nutzung zwi-
schen Waldweg und Moritz-Nebe-Weg

- Sicherung einer geordneten städtebaulichen 
Entwicklung und Erschließung

- Sicherung der bestehenden gewerblichen 
Nutzung

- Maßvolle Nachverdichtung und Weiterent-
wicklung unter Ausnutzung der vorhandenen 
Erschließung

Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren auf-
gestellt, gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist für die Be-
lange des Umweltschutzes eine Umweltprüfung 
durchzuführen.
Die Kosten für das Bebauungsplanverfahren wer-
den im Rahmen einer städtebaulichen Vereinba-
rung durch den Antragsteller getragen.
Dieser Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Über die wesentlichen Ziele, Zwecke und Aus-
wirkungen der Planung sowie die vorliegenden 
Unterlagen ist im Bauamt der Stadt Brandis, Zim-
mer 2.11, Markt 1-3, 04821 Brandis während der 
Dienstzeiten Auskunft zu erhalten.
Nach der Erarbeitung des Vorentwurfes findet 
nunmehr die frühzeitige Beteiligung der Öffent-

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage der Stadt Brandis: 
www.stadt-brandis.de

Die Osterausgabe 03/ 24 des Brandiser Stadtjournal erscheint am 18. März.  
Der Redaktionsschluss ist der 28.02.2024.
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lichkeit statt. Gleichzeitig wird die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange, deren Aufgabenbereich durch die Planung 
berührt werden kann, gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und 
die Abstimmung mit den Nachbargemeinden ge-
mäß § 2 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Der Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fas-
sung vom November 2023 mit Begründung und 
Umweltbericht wird in der Zeit vom

13.02.2024 bis einschließlich 15.03.2024

im Internet auf folgenden Seiten veröffentlicht:

http://rathaus.stadt-brandis.de  (virtuelles Rat-
haus – Menü – Service – Beteiligungsportal))

und https://www.bk-landschaftsarchitekten.de/
beteiligungen.html

sowie über das zentrale Landesportal unter
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/

brandis/startseite

Zusätzlich werden die o.g. Unterlagen während 
der Beteiligungsfrist zu den nachfolgenden Zeiten 
im Bauamt der Stadt Brandis, Zimmer 2.11, Markt 
1-3, 04821 Brandis öffentlich ausgelegt und können 
während der Dienststunden eingesehen werden.

Di. 09.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 19.30 Uhr
Do. 09.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Fr. 09.00 – 11.30 Uhr

Außerhalb der genannten Zeiten sind Termine nach 
Absprache unter 034292 655-52 möglich.

Stellungnahmen können während der Beteili-
gungsfrist abgegeben werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können. 
Die Abgabe von Stellungnahmen soll elektronisch 
per E-Mail an kunz@stadt-brandis.de oder beteili-
gung@bk-landschaftsarchitekten.de erfolgen, bei 
Bedarf können Stellungnahmen auch auf anderem 
Weg abgebeben werden.
Für Rückfragen zur Planung steht neben dem Bau-
amt der Stadt Brandis auch die mit der Planung 
beauftragte Büro Knoblich GmbH Landschaftsar-
chitekten, Zur Mulde 25, 04838 Zschepplin, Tele-
fon: 03423 758600, Fax: 03423 7586059, E-Mail: 
beteiligung@bk-landschaftsarchitekten.de zur 
Verfügung.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten er-
folgt auf Grundlage des § 3 BauGB in Verbindung mit 
Art. 6 Abs. 1 Buchst. E DSGVO und dem sächsischen 
Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie kei-
ne Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Wei-
tere Informationen entnehmen Sie bitte dem Form-
blatt: „Informationspflichten bei der Erhebung von 
Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach BauGB (Art. 13 DSGVO)“, welches mit ausliegt.

Flurbereinigung: Dreiskau-Muckern
Gemeinde/Stadt: Großpösna / Rötha
Verfahrensnummer: 29 0091
Aktenzeichen: 10163-846.180-290091

Das Landratsamt Landkreis Leipzig erlässt – in 
Wahrnehmung der übertragenen Aufgaben der 
Flurbereinigungsbehörde – gemäß § 149 Flurberei-
nigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch 
Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2794) geändert worden ist –FlurbG– in 
Verbindung mit § 1 Abs. 2 S. 1 und Abs. 3 S. 1 Gesetz 
zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes und 
zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz vom 15. Juli 1994 
(SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 24 der 
Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) 
geändert worden ist –AGFlurbG– folgende

Schlussfeststellung
Das Verfahren Dreiskau-Muckern wird hiermit 
durch folgende Feststellungen
abgeschlossen:

I. Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan 
ist bewirkt.

II. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr 
zu, die im Flurbereinigungsverfahren hätten be-
rücksichtigt werden müssen.

III. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Dreis-
kau-Muckern sind abgeschlossen. Die Teilneh-
mergemeinschaft erlischt mit der Zustellung der 
unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung.

Begründung:
Die Ausführung des Flurbereinigungsplans in der 
Fassung des 5. Nachtrags ist dem Plan gemäß in 
tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht erfolgt. Ins-
besondere ist das Eigentum an den neuen Grundstü-
cken auf die im Flurbereinigungsplan und in seinen 
Nachträgen genannten Teilnehmer übergegangen. 
Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die 
im Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt 
werden müssen.
Die Unterlagen zur Berichtigung der öffentlichen 
Bücher wurden an die dafür zuständigen Behörden 
abgegeben. Das Liegenschaftskataster wurde be-
richtigt.

Es bestehen weder Beitragsverpflichtungen der 
Teilnehmer, noch hat die Teilnehmergemeinschaft 
Darlehen zurückzuzahlen, gemeinschaftliche An-
lagen zu unterhalten oder Grundeigentum sowie 
sonstiges Eigentum zu verwalten. Die Aufgaben 
der Teilnehmergemeinschaft sind abgeschlossen. 
Auch dies war gemäß § 149 Abs. 1, 2. Halbsatz 
FlurbG festzustellen. Mit der Beendigung des Ver-
fahrens durch die Zustellung der unanfechtbar ge-
wordenen Schlussfeststellung erlischt daher die 
Teilnehmergemeinschaft (§ 149 Abs. 4 und Abs. 3 
Satz 1 FlurbG).

Das Verfahren war daher mit dieser Feststellung 
abzuschließen (§ 149 Abs. 1, 1. Halbsatz FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem 
auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag.
 
Der Widerspruch ist schriftlich beim 
   
Landratsamt Landkreis Leipzig  
Stauffenbergstraße 4
04552 Borna

oder zur Niederschrift beim 

Landratsamt Landkreis Leipzig  
Stauffenbergstraße 4   
04552 Borna    

oder
    
Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt 
Leipziger Straße 67
04552 Borna

einzulegen.

Die Erhebung des Widerspruchs in elektronischer 
Form ist durch die Übermittlung eines mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur versehe-
nen elektronischen Dokuments möglich, welches 
an das besondere Behördenpostfach (beBPo) des 
Landratsamtes des Landkreises Leipzig, Vermes-
sungsamt zu richten ist.

Hinweise

Öffentliche Bekanntmachung
Diese Schlussfeststellung wird in den Gemeinden 
Großpösna und Belgershain sowie in den Städten 
Leipzig, Markkleeberg, Böhlen, Rötha, Brandis und 
Naunhof öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 
14 Abs. 1, 34 Abs. 4, 110 FlurbG).

Der Inhalt dieser Bekanntmachung kann innerhalb 
von drei Monaten nach dem Zeitpunkt der ersten 
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der In-
ternetseite des Landkreises https://www.land-

Abgrenzung des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplanes (Quelle: RAPIS 07/2023)
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kreisleipzig.de/bekanntmachungen.html unter 
„Vermessungsamt“ „...SG 3 Ländliche Neuord-
nung ….Verfahren nach dem Flurbereinigungsge-
setz“ eingesehen werden.

Datenschutzrechtliche Hinweise
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbei-
tung personenbezogener Daten natürlicher Per-
sonen im Rahmen des Verfahrens der Ländlichen 
Neuordnung können im Internet unter folgendem 
Link abgerufen werden: https://www.laend-
licherraum.sachsen.de/ datenschutz-in-ver-
fahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html 
Darüber hinaus sind die Informationen auch beim 
Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungs-
amt, Leipziger Str. 67, 04552 Borna, erhältlich.

Borna, den 29. Dezember 2023

gez. Grobe
Sachgebietsleiter Ländliche Neuordnung

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung
der Wahlen zum Stadtrat und zu den Ortschafts-
räten am 9. Juni 2024

1. Zu wählen sind: 
Im Wahlgebiet besteht ein Wahlkreis.

2. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen
2.1 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvor-
schläge für diese Wahlen

- frühestens am Tag nach dieser Bekanntma-
chung und bis

- spätestens am 4. April 2024, 18:00 Uhr 

bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses schriftlich einzureichen (die elektroni-
sche Form ist ausgeschlossen):

Anschrift
Stadtverwaltung Brandis, Wahlamt, Zimmer 1.10, 
Markt 1-3, 04821 Brandis

Öffnungszeiten 
Di. 09.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 19.30 Uhr
Do. 09.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr. 09.00 – 11.30 Uhr
Sa. jeden 4. Sa. im Monat 9.00 – 12.00 Uhr

Um eine vorherige telefonische Terminverein-
barung unter 034292-655 12 wird gebeten.

2.2 Wahlvorschläge können von Parteien und 
Wählervereinigungen eingereicht werden. Jede 
Partei und jede Wählervereinigung kann gemäß 
§ 6 Abs. 1 Satz 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) 
nur einen Wahlvorschlag einreichen. 

3. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
3.1 Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der 
gesetzlichen Vorschriften des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kom-
munalwahlgesetz – KomWG) und der Verordnung 
des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
zur Durchführung des Gesetzes über die Kom-
munalwahlen im Freistaat Sachsen (Sächsische 
Kommunalwahlordnung – SächsKomWO) auf-
zustellen und einzureichen. Sie müssen den Be-
stimmungen über Inhalt und Form der Wahlvor-
schläge in den §§ 6, 6a bis 6e KomWG sowie § 16 
SächsKomWO entsprechen. Dem Wahlvorschlag 
sind die im § 16 Absatz 3 SächsKomWO genannten 
Unterlagen beizufügen.

3.2 Wählbar in den Stadtrat sind Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Brandis, sofern sie nicht 
nach § 31 Absatz 2 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen von der Wählbarkeit ausge-
schlossen sind. Wählbar in den Ortschaftsrat 

sind Bürgerinnen und Bürger der Stadt, sofern 
sie mindestens drei Monate in der jeweiligen Ort-
schaft wohnen und nicht nach § 31 Absatz 2 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

Bürgerin bzw. Bürger der Stadt Brandis ist jede 
und jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 des 
Grundgesetzes und jede bzw. jeder Staatsange-
hörige eines anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union, die oder der das 18. Lebensjahr 
vollendet hat und seit mindestens drei Monaten in 
der Stadt wohnt.

4. Vordrucke
Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustim-
mungserklärungen, Wählbarkeits- und Wahl-
rechtsbescheinigungen, Niederschriften über 
die Mitglieder-/Vertreterversammlungen zur 
Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber 
einschließlich zugehöriger eidesstattlicher Ver-
sicherungen sind für diese Wahlen während der 

unter Punkt 2 genannten Öffnungszeiten erhält-
lich bei der Stadtverwaltung Brandis, Wahlamt, 
Zimmer 1.15, Markt 1-3, 04821 Brandis.

5 Hinweise auf Unterstützungsunterschriften
5.1 Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend 
der unter Punkt 1 angegebenen Mindestzahl von 
Wahlberechtigten, die keine Bewerberinnen 
oder Bewerber des Wahlvorschlages sind, un-
terstützt werden (Unterstützungsunterschrif-
ten). Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt 
der Unterzeichnung des Wahlvorschlags gege-
ben sein. Die Unterstützungsunterschrift muss 
von der bzw. dem Wahlberechtigten bei der 
zuständigen Gemeindeverwaltung auf einem 
Unterschriftsformblatt unter Angabe von Fa-
miliennamen, Vorname, Geburtsdatum und An-
schrift der Hauptwohnung sowie des Tages der 
Unterschrift eigenhändig geleistet werden. Eine 
Wahlberechtigte bzw. ein Wahlberechtigter kann 
für dieselbe Wahl nur für einen Wahlvorschlag 
eine Unterstützungsunterschrift leisten. Hat eine 
oder ein Wahlberechtigter für dieselbe Wahl für 
mehrere Wahlvorschläge eine Unterstützungs-
unterschrift geleistet, sind alle ihre bzw. seine 
Unterschriften ungültig. Eine geleistete Unter-
stützungsunterschrift kann nicht zurückgenom-
men werden.

5.2 Die Unterstützungsunterschriften können 
nach Einreichung des Wahlvorschlags, während 
der unter Punkt 2 benannten Öffnungszeiten bei 
der Stadtverwaltung Brandis, Wahlamt, Zimmer 
1.16, Markt 1-3, 04821 Brandis bis 4. April 2024, 
18:00 Uhr, geleistet werden.

Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen 
zur erforderlichen Identitätsfeststellung auszu-
weisen.

Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder we-
gen einer körperlichen Beeinträchtigung gehin-
dert sind, die Gemeindeverwaltung aufzusuchen, 
können die Unterstützung durch Erklärung vor 
einer oder einem Beauftragten der Gemeinde-
verwaltung ersetzen. Dies haben sie bei der oder 
dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschus-
ses spätestens bis 28. März 2024 schriftlich zu 
beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe 
glaubhaft zu machen.

5.3 Der Wahlvorschlag einer Partei oder mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereini-
gung, die aufgrund eines eigenen Wahlvorschlags

a) im Sächsischen Landtag vertreten ist oder 
b) seit der letzten Wahl im Stadtrat der Stadt 

Brandis vertreten ist oder 
c) im Gemeinderat einer an einer Gemeindee-

ingliederung oder Gemeindevereinigung be-
teiligten früheren Gemeinde im Wahlgebiet 
zum Zeitpunkt des Erlöschens der Mandate 
vertreten war, bedarf abweichend von 5.1 
keiner Unterstützungsunterschriften. Dies 

Stadt/ 
Ortschaft

Anzahl 
Mitglieder

Höchstzahl Bewerbe-
rinnen/Bewerber je 

Wahlvorschlag

Mindestzahl  
Unterstützungs- 

unterschriften

Stadtrat in Brandis 22 33 60

Ortschaftsrat in Beucha 7 11 30

Ortschaftsrat in Polenz 7 11 20
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gilt entsprechend für den Wahlvorschlag 
einer nicht mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung, wenn er zusätzlich von 
der Mehrheit der für die Wählervereinigung 
Gewählten, die dem Gemeinderat zum Zeit-
punkt der Einreichung angehören oder zum 
Zeitpunkt der Gemeindeeingliederung oder 
Gemeindevereinigung angehört haben, un-
terschrieben ist.

Bei der Einreichung der Wahlvorschläge zur 
Wahl der Ortschaftsräte ist wie vorstehend 
zu verfahren. Darüber hinaus bedarf auch der 
Wahlvorschlag eine Partei oder Wählervereini-
gung für eine Ortschaftsratswahl, die aufgrund 
eines eigenen Wahlvorschlages seit der letzten 
regelmäßigen Wahl im Ortschaftsrat vertreten 
ist, keiner Unterstützungsunterschriften. Für 
nicht mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigungen gilt dies wieder unter der Maßga-
be, dass der Wahlvorschlag zusätzlich von der 
Mehrheit, der zum Zeitpunkt der Einreichung im 
Ortschaftsrat für die Wählervereinigung vertre-
tenen Gewählten unterzeichnet ist.
Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Partei-
en oder Wählervereinigungen bedürfen dann der 
Unterstützungsunterschriften, wenn dies für 
mindestens einen Wahlvorschlagsträger erfor-

derlich ist. Für getrennte Wahlvorschläge von 
Wahlvorschlagsträgern, die im Ergebnis voran-
gegangener Wahlen als Teil eines gemeinsamen 
Wahlvorschlages im Stadtrat/im Ortschaftsrat 
vertreten sind, gilt dieser gemeinsame Wahl-
vorschlag der vorangegangenen Wahl nicht als 
eigener Wahlvorschlag im Sinne von § 6b Absatz 
3 Satz 1 Nummer 2 KomWG.

6. Informationen zum Datenschutz bei der Auf-
stellung von Wahlvorschlägen
Indem die Wahlbewerberinnen und -bewerber 
im Rahmen der Aufstellungsversammlung der 
Versammlungsleiterin bzw. dem Versamm-
lungsleiter die für die Erstellung des Wahlvor-
schlags (Anlage 16 SächsKomWO) notwendigen 
personenbezogenen Daten mitteilen, die Zu-
stimmungserklärung (Anlage 17 SächsKomWO) 
und – soweit sie Bürgerinnen bzw. Bürger an-
derer Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
sind – eine Versicherung an Eides statt gemäß 
§ 6a Absatz 3 KomWG abgeben, entstehen für 
die den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. 
Wählervereinigung aktive datenschutzrechtli-
che Hinweispflichten nach Artikel 13 der Daten-
schutz-Grundverordnung. Es wird empfohlen, 
der Bewerberin oder dem Bewerber im Rahmen 
der Aufstellungsversammlung ein standardi-

siertes Merkblatt entsprechend dem Muster-
formular 1 unter https://www.datenschutz.
sachsen.de/informationspflichten.html auszu-
händigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die 
Zustimmungserklärung trotz einer eventuellen 
datenschutzrechtlichen Geltendmachung der 
Berichtigung und Löschung materiell-rechtlich 
weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 Satz 2 Kom-
WG).

8. Hinweis auf die Durchführung verbundener 
Wahlen
Die unter Punkt 1 benannten Wahlen werden ge-
mäß § 57 Absatz 2 KomWG organisatorisch mit 
der Wahl zum Europäischen Parlament und der 
Kreistagswahl verbunden.

Information

Die Schulanmeldung für das Schuljahr 2024/2025 
im Gymnasium Brandis erfolgt im Zeitraum vom  
12. Februar bis 1. März 2024. Eine Anmeldung mit 
„Bildungsempfehlung Gymnasium“ ist postalisch 
oder persönlich nach vorheriger Terminverein-
barung möglich. Die Anmeldung mit „Bildungs-
empfehlung Oberschule“ erfolgt ausschließlich 
persönlich nach vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung. Telefon: 034292 70810

ENTSCHEIDUNGEN AUS DEM STADTRAT VOM 
30. JANUAR
Am 30. Januar kam der Stadtrat der Stadt 
Brandis zu seiner ersten Sitzung des neuen 
Jahres zusammen. Zu drei öffentlichen Ta-
gesordnungspunkten gab es Beschlüsse zu 
fassen.

Zudem gab es seitens eines Bürgers die 
Frage, wie der Stand in Sachen Radweg zwi-
schen Brandis und Polenz sei. Bürgermeister 
Arno Jesse erklärte, dass dies ein Projekt des 
Freistaates sei, dessen Vorplanungen abge-
schlossen sind. Jedoch sei die Planung der 
Varianten seitens des Landes ins Stocken 
geraten. Er betonte, dass die Stadt immer 
wieder interveniert, zuletzt persönlich im 
Januar dieses Jahres bei dem zuständigen 
Ministerium in Dresden. „Wir haben aber 
wenig Einflussmöglichkeiten, wenn die 
Gelder vom Freistaat nicht da sind. Schließ-
lich geht es in dem Zusammenhang immer 
um die Sanierung der gesamten Straße in-

klusive des Radwegs.“ In dem folgenden 
Tagesordnungspunkt betätigte der Stadt-
rat einstimmig das neu gefasste Einzelhan-
delskonzept Borsdorf-Brandis. Dies wurde 
erstmals für beide Kommunen zusammen 
erstellt, da sie seit 2021 als grundzentraler 
Verbund eine Kooperation eingegangen wa-
ren – eine Anpassung an den Regionalplan 
Westsachsen 2017. Grundsätzlich sollen die 
Grundversorgungsgebiete gesichert werden. 
Dafür ist die Zielsetzung, Vorhaben und 
eventuelle Ansiedlungen durch räumliche 
Möglichkeiten zu steuern. So ist das Einzel-
handelskonzept als Handlungsanleitung für 
Argumentationen gegenüber Ansiedlungs- 
und Investorenanfragen zu verstehen – ein 
Leitfaden für die Entscheidungsfindung der 
Gremien.

Auch die Fortführung der Vereinbarung 
der Kommunen in der LEADER-Region 

Leipziger Muldenland 2025–2029 wurde 
einstimmig beschlossen. Die breit gestreute 
Förderkulisse bietet sowohl für Projekte der 
Kommune als auch Vereinen, Initiativen 
oder Privatleuten verschiedenste Möglich-
keiten der Förderung. In dieser Zeitspanne 
stehen für das Leipziger Muldenland, was 
ungefähr dem Gebiet des ehemaligen Mul-
dentals entspricht, 13,5 Mio. Euro zur Ver-
fügung.

Neben diesen beiden Punkten galt es 
im öffentlichen Teil noch über den Antrag 
einer Familie zur Aufstellung eines Bebau-
ungsplans „Neubauernsiedlung II“ Brandis 
zu entscheiden. Auch das wurde einstimmig 
befürwortet. Damit sollen östlich der Stra-
ße Möglichkeiten zur Wohnbebauung ge-
schaffen werden. Inwieweit und in welchem 
Umfang dies möglich sein kann, wird das 
Verfahren zeigen.

Splitter
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Kinder

„STERNSTUNDEN“ IN DER KINDERSTUBE
„Als sie den Stern sahen, wurden sie von sehr 
großer Freude erfüllt.“ Wen erfüllte der Stern 
mit Freude? Sicherlich die Kinder der Kin-
derstube, als sie vor den Geschenken standen 
und staunten. Die Heiligen Drei Könige 
besuchten im Rahmen der Projekttage den 
Kindergarten und erzählten ihre Geschichte. 
Wie sie selbst den Stern sahen und von gro-
ßer Freude erfüllt wurden. Die Heiligen Drei 

Könige gingen daraufhin „in das Haus und 
sahen das Kind und Maria, seine Mutter“ – 
so steht es weiter in der Bibel. In der Kin-
derstube brachten sie kein Gold, Weihrauch 
oder Myrrhe, aber tolle Geschenke für alle 
Krippen- und Kindergartengruppen. Ganz 
besonders bewundert wurde das Storyboard, 
mit dem die Kinder ab sofort selbst Filme 
drehen können.

Und auch der folgende Tag stand im 
Zeichen des Sterns. Die Heiligen Drei Kö-
nige segneten wie beim Sternensingen das 
Haus und nun wissen alle Kinder, was 
20*C+M+B*24 bedeutet: Christus möge 
auch im neuen Jahr dieses Haus segnen – 
und natürlich alle Kinder, Eltern und Mit-
arbeiter! Am Mittwoch vollzogen die Kinder 
selbst den langen Weg der Heiligen Drei Kö-
nige auf einer beschwerlichen, weiten Wan-
derung auf Umwegen zum Naturgrundstück 
(statt zur Krippe). Sogar ein Pferd (statt des 
Kamels) war bei der Reise dabei und am 
Ende konnten sich alle am warmen Feuer 
aufwärmen und mit Popcorn und Kinder-
punsch stärken.

Das Basteln von Kronen, Sternenketten 
und Armbändern beschäftigte die Kinder 

dann am Donnerstag. Und aus Aquarellbil-
dern mit Handabdrücken wurden die Kame-
le, mit denen Caspar, Melchior und Baltha-
sar zum Jesuskind und seiner Mutter Maria 
ritten. Das Ende der Projektwoche wurde für 
die Kleineren mit einem Film begangen und 
den größeren Kinderstubenkindern stand ein 
Besuch in der Sternwarte bevor, wo es aller-
lei Spannendes zu bestaunen gab – nicht nur 
Sterne.

So konnte der Weihnachtszauber mit 
dieser ganz besonderen Projektwoche, die 
mit viel Liebe vorab von allen Erziehern 
und Erzieherinnen geplant und dann mit 
großem Engagement durchgeführt wur-
de, noch eine kleine Weile aufrechterhalten 
werden. Die folgende Woche tröstete dann 
der tolle Schnee über die grauen Januartage 
hinweg. Natürlich gab es die ein oder andere 
Schneeballschlacht im Garten, am kleinen 
Berg wurde gerodelt und auf dem Natur-
grundstück ließen sich bestens Tierspuren 
im frisch gefallenen Schnee entdecken. Auch 
das erfüllt die Kinder mit großer Freude und 
lässt sie an Wunder glauben – nicht nur an 
das Wunder der Weihnacht.  
 Franziska Landes

Die Kinder begaben sich selbst auf einen langen Weg 
– wie die Heiligen Drei Könige – begleitet von einem 
Pferd.

Freispiel im Kindergarten
„Wir haben gespielt.“ – das ist die Antwort, 
welche oft aus dem Kindermund kommt, 
wenn nachgefragt wird, was denn im Kin-
dergarten passiert ist.

Das freie Spiel ist eine der wertvollsten 
Lernchancen für Kinder. Hier können sie 
ihre Kreativität und Fantasie in den unter-
schiedlichsten Situationen entfalten. Es för-
dert motorische, kognitive und sprachliche 
Fähigkeiten. Die Kinder müssen zunächst 

einmal ihre Spielpartner auswählen. Dabei 
gilt, sich mit deren Eigenarten und den 
Bedürfnissen der anderen Kinder auseinan-
derzusetzen. Rollen werden verteilt und der 
eigene Platz wird gefunden. Die Kinder ent-
wickeln ihre Strategien, sich selbst zurück-
zunehmen und die Meinungen anderer zu 
akzeptieren. Ganz nebenbei entstehen neue 
Ideen, die sowohl im Rollenspiel als auch 
im kreativen Gestalten ausgebaut und um-
gesetzt werden können. Sie lernen mit Frus-
tration umzugehen und neue Lösungswege 
zu entwickeln.

Kinder, die oft frei spielen sind ausge-
glichener, selbstbewusster und wissen was 
ihnen guttut. Es fällt ihnen viel leichter, Ge-
lerntes auf neue Situationen zu übertragen. 

Unsere Aufgabe als ErzieherInnen ist es 
dabei, eine gute Atmosphäre vorzubereiten. 
Wir sind jederzeit präsent und Ansprech-
partner. Wir begleiten die Kinder im Spiel 
und geben auch, wenn nötig, Anregungen. 
Jedoch versuchen wir so wenig wie möglich 
in das Spielgeschehen einzugreifen. Das 
Freispiel findet im Alltag in allen Bereichen 
statt. Es ist wichtig, den Kindern Spielräu-
me zu gestalten, welche sie gefahrlos nutzen 
können. Wenn Kinder frei spielen, haben 

wir die Möglichkeit viel über das Sozialver-
halten, die Fähigkeiten und Interessen der 
Kinder zu erfahren. Wir können gezielter 
Themen der Kinder aufgreifen und diese 
Anregungen für die Planung weiterer Akti-
vitäten und Projekte nutzen.

Hier mal ein kleines Beispiel für das Frei-
spiel und wie es sich entwickeln kann. Wir 
hatten noch einen großen Sack mit Tannen-
zapfen übrig, der keine Verwendung mehr 
fand. Eine Erzieherin schüttete den Sack 
einfach im Garten auf der Wiese aus und 
fing an, ein Bild mit den Tannenzapfen zu 
legen. Anfangs war nur ein Kind mit dabei 
und legte ein Bild aus Tannenzapfen und 
dann wurden es immer mehr Kinder, die ih-
rer Kreativität freien Lauf ließen. Die Erzie-
herin zog sich zurück und beobachtete das 
Geschehen. Die Kinder haben sich selbst-
ständig abgesprochen und entschieden, wer 
was wohin legt. Das ist ein Beispiel dafür, 
dass aus einer kleinen Impulsgebung von 
außen ein Spiel entsteht, wobei Fantasie, 
Kommunikation, Empathie und Spaß eine 
tragende Rolle spielen. 

„Das Spiel ist der Beruf jedes Kindes“ 
(Armin Krenz) vielleicht lassen Sie dieses 
Zitat einfach mal auf sich wirken.

Im freien Spiel legten die Kinder gemeinsam ein Bild 
aus Tannenzapfen.
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DER VERGANGENHEIT AUF DER SPUR
Im Rahmen des Sachunterrichtes beschäf-
tigen sich die Kinder der Klasse 4b der 
Grundschule Brandis intensiv mit dem 
Thema: früher und heute. Die Schüler 
und Schülerinnen lernen die Bedingungen 
in früheren Zeiten kennen. Die Bereiche 
Schule, Familienleben und altes Handwerk 
interessieren die Kinder sehr. Vor allem alte 
Gegenstände aus der damaligen Zeit we-
cken viel Begeisterung.

Aus diesem Grund besuchten wir am 
Dienstag, den 23. Januar den Lanz Bull-
doghof Remler in Brandis. Beim Stöbern 
durch die historische Ausstellung begaben 
sich die Kinder auf eine kleine Zeitreise. 
Gegenstände wie eine alte Druckmaschine, 
altes Spielzeug, Geräte aus der Landwirt-
schaft oder eine alte Schulbank wurden mit 
großen Augen bestaunt. Nach dem interes-
santen Rundgang durften die Kinder sogar 
alte Küchengeräte ausprobiert. Mit einem 
Handrührer wurde aus Sahne Butter her-
gestellt. Zudem durften die Schüler und 
Schülerinnen mit einer alten Kaffeemühle 
Kaffeebohnen zu Kaffeepulver und mit ei-
nem Mahlstein Körner zu Mehl mahlen. 
Wir bedanken uns bei Familie Remler für 

diese tollen Eindrücke und die Gastfreund-
schaft.

Um ein Gefühl für das Schulleben von 
damals zu bekommen, interviewten die 
Kinder ihre Großeltern und brachten in-
teressante Fotos und Gegenstände mit. 
Gespannt lauschten alle den Erzählungen. 
Um sich in die frühere Schulzeit noch bes-
ser hineinversetzen zu können, fuhren wir 
Anfang Februar in das Stadtmuseum Ei-
lenburg und erlebten dort eine Historische 
Schulstunde. In einem original eingerichte-
ten Klassenzimmer der 1920er-Jahre wurde 
Schulgeschichte lebendig. Lesen, Rechnen, 
Schreiben und insbesondere das korrekte 
Verhalten wurden zum einmaligen Erleb-
nis.

Schnuppertag im Gymnasium 
Brandis

Ein großer Dank geht an die Lehrer und 
Lehrerinnen des Gymnasiums Brandis. 
Am Mittwoch, den 24. Januar erlebten die  
4. Klassen einen unvergesslichen Schnup-
pertag. Wir lernten spanische Vokabeln, be-

grüßten uns auf Französisch, erfuhren was 
Quellen sind, und staunten über physikali-
sche Experimente. Vielen Dank auch an die 
Schüler und Schülerinnen der 8. Klasse, die 
uns begleiteten und sich um unsere Klassen 
kümmerten. Unsere Fragen beantworteten 
die Kinder der 5. Klassen. So bekamen wir 
einen interessanten Einblick in den zukünf-
tigen Schulalltag. 

Die kleinen Journalisten

Historische Unterrichtsstunde im  
Schulmuseum Leipzig
Im Dezember hatten die beiden vierten 
Klassen der Grundschule Beucha eine 
Schulstunde der besonderen Art – und zwar 
eine nachgespielte Schulstunde zur Zeit des 
Deutschen Kaisers im Jahre 1900.

Die Schulstunde wurde im historischen 
Klassenzimmer des Schulmuseums nachge-
spielt. Natürlich waren die Kinder der da-
maligen Zeit entsprechend gekleidet. Die 
Jungen trugen Matrosenkragen, die Mäd-
chen Schleifen im Haar und Schürzen. Die 
Kinder durften mit Griffel und Schiefertafel 
altdeutsche Buchstaben lernen und schrei-
ben. Jedes Kind bekam einen altdeutschen 
Namen.

Sie konnten nachempfinden, wie streng 
vor über 100 Jahren der Schulalltag war. Be-
scheidenes Melden, still und gerade mit ge-
falteten Händen sitzen, nach vorne schauen, 
nur sprechen, wenn man dazu aufgefordert 
wurde, dabei aufstehen, in ganzen Sätzen zu 
sprechen, Höflichkeit und Gehorsam waren 
nur einige der für die Kinder ungewohnten 
Regeln. Dazu kamen Gymnastikübungen 
und Beten vor und nach der Schulstunde. 
Natürlich saßen die Jungen und Mädchen 

getrennt nach Geschlechtern. Weiterhin 
erfuhren die Kinder interessantes über die 
früheren Schulfächer, die Strafen und den 
quasi vorbestimmten Lebensweg der Kna-
ben (Armee) und Mädchen (Kinder, Küche, 
Kirche).  

Nach der Schulstunde waren alle doch 
wieder froh, in den aktuellen Schulalltag zu 
wechseln – auch wenn ein paar Dinge wie 
die vorhandene Ruhe während der histori-
schen Unterrichtsstunde von vielen Kindern 
positiv aufgenommen wurden. 

 Sylvia Weiße

Schule

Eine interessante Schulstunde wie im Jahr 1900 
konnten die Kinder im Schulmuseum Leipzig erleben.

Konzentriert hörten die Schüler der 4. Klassen beim 
Schnuppertag im Gymnasium Brandis zu.

Stellenangebot Praxisberater (m/w/d) 
an der Oberschule Brandis

Die Oberschule Brandis war eine der 
ersten, die das Projekt „Praxisberaterin-
nen und Praxisberater an Oberschulen“ 
durchgeführt hat. Wir blicken auf eine 
10-jährige Projektteilnahme zurück 
und möchten nun diese Erfahrungen 
im Rahmen des Generationswechsels 
weitergeben. Deshalb suchen wir Ver-
stärkung für unser Team Praxisberater. 
Als vierzügige und damit eine der elf 
größten Oberschulen in Sachsen beher-
bergen wir in unserer Schülerschaft 
potenziellen Nachwuchs für Handel, 
Handwerk, Dienstleistung, Bildung 
und Verwaltung, also die Fachkräfte 
von morgen. Lassen wir diese Chance 
nicht ungenutzt und begleiten die 
Jugendlichen auf ihrem Weg in die 
Berufswelt. Der Träger und Arbeitgeber 
dieses Projekts, das CJD Sachsen/Thü-
ringen, hält zudem attraktive Goodies 
bereit. Die Ausschreibung finden Sie 
auf der Webseite der Oberschule Bran-
dis: https://oberschule-brandis.de/ oder 
des Trägers CDJ: www.cjd-sachsen.de.

Silvana Schmidt, Schulleiterin
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FFW/Splitter

AKTUELLES VON DER FEUERWEHR BEUCHA
Nachdem die Feuerwehr Beucha ohne Sil-
vestereinsätze ins neue Jahr 2024 gestartet 
ist, gab es den ersten Einsatz des Jahres am  
7. Januar 2024. Mit dem Beuchaer Tanklösch-
fahrzeug (TLF) rückten die Kameraden nach 
Naunhof zu einem Brand eines Gewerbe- 
objektes aus. Das ehemalige Produktionsge-
bäude des VEB Sachsenpelz stand in Flam-
men. Die Kameraden speisten die Drehleiter 
aus Brandis mit Löschwasser ein und unter-
stützten die Löscharbeiten im Außenangriff.

Am 12. Januar trafen sich die „Beuchaer 
Löschdinos“ der AG-Kinderfeuerwehr zum 
ersten Dienst im Feuerwehrgerätehaus der 
Feuerwehr Beucha. Über die Grundschule 
Beucha wird in Zusammenarbeit mit den 
Feuerwehrkameraden Sandra und Marco 
Holz eine AG angeboten, bei denen Kindern 
die Aufgaben der Feuerwehr beigebracht wer-
den. Rund zehn Mädchen und Jungen zwi-
schen 6 und 8 Jahren haben sich für die AG 
angemeldet, welche sich alle zwei Wochen 
zum Dienst treffen. Große Begeisterung war 
den Kindern bereits nach den ersten beiden 
Diensten anzusehen.

Am 16. Januar brannte er erneut im Bran-
diser Stadtgebiet. Diesmal wurden die Ka-
meraden mit dem Stichwort „Brand Dach/
Treppe“ in die Bergstraße alarmiert. Aus 
allen Bereichen des Hauses war Rauch zu se-
hen, doch der eigentliche Brandherd lag im 
Keller des Hauses. Die Feuerwehr Beucha 
war mit dem TLF und dem Hilfeleistungs-

löschgruppenfahrzeug (HLF) vor Ort und 
stellte zwei Atemschutztrupps zum Innenan-
griff. Schnell konnte der Brand gelöscht und 
die betreffenden Bereiche belüftet werden.

Am 20. Januar fand das traditionelle Neu-
jahrsfeuer der Feuerwehr Beucha statt. Neben 
einem großen und wärmenden Feuer konnten 
sich die zahlreichen Besucher im Gerätehaus 
aufwärmen und ihren Hunger bei frisch Ge-
grillten und leckeren Waffeln stillen. Beim Ge-
tränkestand wurde man mit Glühwein, Kin-
derpunsch und anderen Getränken versorgt.

Einen weiteren Brand gab es am 25. Januar 
zu löschen. Auf der Bundesautobahn 38 stand 
ein Kleintransporter in Flammen. Da sich das 
HLF der Feuerwehr Naunhof in der Werk-
statt befand, wurde das aus Beucha alarmiert. 
Die Kameraden übernahmen die Löscharbei-
ten unter Atemschutz und kühlten anschlie-
ßend das Fahrzeug mit Löschschaum. Am  
29. Januar rückten die Einsatzkräfte zum letz-
ten Mal diesen Monat aus und mussten erneut 
ein Feuer löschen. Der Dachstuhl eines Ein-
familienhauses in der Beuchaer Straße stand 
in Flammen. Die Kameraden aus Beucha 
starteten den Innenangriff mit einem Trupp 
unter Atemschutz. Im Außenangriff wurde 
durch die Brandiser Drehleiter gelöscht. Das 
TLF von Beucha stellte die Wasserversorgung 
sicher. Verletzt wurde niemand.

Nächste Dienste der Ortsfeuerwehr 
Beucha (Einsatzabteilung)
16.02.24 Löschmittel Schaum
23.02.24 Türnotöffnung I
01.03.24 Heben von Lasten
06.03.24 Fahrzeug- und Gerätepflege
08.03.24 Türnotöffnung II
15.03.24 Retten und Selbstretten

Dienste der Jugendfeuerwehr
16.02.24 Geräte- und Knotenkunde
01.03.24 Gruppe im Technische Hilfe Ein-
satz
15.03.24 Einsatz von Hebekissen

Schon die Kleinsten werden mit den Themen Feuer 
und Löschen vertraut gemacht.

Bereits zum 13. Mal konnten wir am 1. 
Advent unseren traditionellen Weihnachts-
markt am Kirchberg in Beucha durchfüh-
ren. Bei Schneefall und Temperaturen um 
den Gefrierpunkt, war es nicht nur für alle 
Beteiligten und Helfer eine Herausforderung 
den Weihnachtsmarkt für die Gäste besu-
cherfreundlich zu gestalten. Schneeschieber, 
Tausalz und Heizpilze hatten ihren Einsatz. 
Von 13 bis ca. 19 Uhr war unser Kirchberg 
gut besucht. Das war ein Fest! Ein großes 

Dankeschön für die zahlreichen Darbietun-
gen von den kleinen und großen Künstlern, 
Musikern und Sängern auf unseren drei 
Bühnen. Als der gute Weihnachtsmann im 
Oldtimer chauffiert seine Hütte betrat, war 
kein Durchkommen mehr!

Herzlichen Dank an die Bewohner des 
Kirchberges.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei al-
len Beteiligten, Unterstützern, Helfern und 
Spendern. Unser Dank gilt auch den zahl-
reichen anonymen Spenden, die uns selbst 
hergestelltes zur Verwendung übergaben.

Der Heimatverein Beucha e.V. bedankt 
sich bei:
der Stadt Brandis, Malerfachbetrieb SCHU-
BERT GbR, EDEKA Rohland,
Stefan Kroll Glas GmbH Leipzig, Grund-
schule und Hort Beucha,
Kfz-Service Gert Sämisch OHG, Susann 
Mey Immobilien,

Beuchaer Bau- und Wohnungsgesellschaft 
mbH, Bäckerei Krah,
Haus & Garten Michael Kautz, Dr. med. 
Rainer Arnold,
BURKART-STF GbR, Karl-Heinz Soll-
untsch,
Heinz Kolar Autolackier- und Karrosserie-
Meisterbetrieb e.K.

 Standesgemäß kam der Weihnachtsmann mit dem 
Oldtimer vorgefahren.

Die Brandiser Stadtmusikanten sorgten unter  
der Leitung von Ralph Treuheit  

für weihnachtliche Stimmung auf der Bühne.

Der Heimatverein Beucha bedankt sich
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AKTUELLES VON DER FEUERWEHR RANDIS

FFW/Splitter

Das neue Jahr begann für uns gleich mit 
zwei kleineren Brandeinsätzen am Neujahrs-
tag. Insgesamt hatten wir 13 Einsätze zu ab-
solvieren. Der Größte war am 7. Januar der 
Vollbrand einer ungenutzten Industriehalle 
in Naunhof, welcher uns bei Kälte über acht 
Stunden mit 13 Einsatzkräften beschäftigte. 
Unsere Aufgaben waren, mit der Drehleiter 
den brennenden Dachstuhl zu löschen und 
Wasser von der Parthe zum Brandort über 
einen Wasserwerfer aufzubringen. 

Einen weiteren Brandeinsatz hatten wir 
am 16. Januar im Keller eines Mehrfami- 
lienhauses in Brandis. Unter Atemschutz 
bekämpften wir den Brand und anschlie-
ßend entrauchten wir den Bereich.

Gemeinsam mit der Feuerwehr Beucha 
und Naunhof löschten wir am 25. Januar 
den Vollbrand eines Transporters auf der 
Autobahn 38 und führten Sicherungsmaß-
nahmen durch.

Zusätzlich zu unseren eigentlichen Auf-
gaben unterstützen wir drei Mal den Ret-
tungsdienst beim Transport und Reanimati-
on jeweils eines Patienten. 

Am Montag, den 29. Januar wurden wir  
8.55 Uhr zu einem Dachstuhlbrand alarmiert. 
Unsere Tätigkeiten beliefen sich auf das Lö-
schen des Dachstuhls über die Drehleiter und 
den Innenangriff mit insgesamt fünf Trupps. 
Auch das Nachbargebäude wurde durch zwei 
Strahlrohre geschützt. Nach vier Stunden 
konnten alle Ortsfeuerwehren die Einsatzstel-
le verlassen und die Einsatzbereitschaft wieder 
herstellen. Am Nachmittag führten wir noch 
mehrere Nachkontrollen durch. 

Vielfältige Ausbildungen

Bei der vielfältigen Ausbildung im letzten 
Monat beschäftigten wir uns unter anderem 
mit der Theorie von Brennen & Löschen, der 
Rettung einer ins Eis eingebrochenen Person 
und der Einsatztaktik, sowie der Bedienung 
und Wartung unserer Einsatztechnik. 

Traditionsgemäß sicherten wir das Neu-
jahrsfeuerwerk am ersten Tag des neuen Jah-
res ab.

Am 20. Januar „brannte“ es an unserem 
Feuerwehrgerätehaus. Die Besucher konnten 
sich am Neujahrsfeuer und heißen Getränken 
wärmen und mit Rostern vom Grill stärken.  

Am 3. Februar hielten wir unseren Jahres-
rückblick und führten Wahlen im Rahmen 
unserer Ortsfeuerwehrversammlung. Dazu 
begrüßten wir als Gäste unseren Bürgermeis-
ter Arno Jesse, Fachbereichsleiterin Kerstin 
Quandt, Kreisbrandmeister Nils Adam und 
Vertreter der Stadtratsfraktionen, sowie die 
Vertreter unserer beiden Ortsfeuerwehren 
Beucha und Polenz.

Mit jeweils einem Erinnerungsbild be-
dankten wir uns bei Raik und Janet Büttner 
die Geschäftsführer von B&B Bausysteme 
und Bautenschutz GmbH und Eiscafé „Lil-
ly Vanilly“ für ihre jahrelange Unterstützung 
unserer Wehr. Es ist schön, dass Bürger unsere 
Tätigkeit nicht als selbstverständlich ansehen, 
sondern uns helfen. 

Beim Neujahrsempfang erhielt unser lang-
jähriger Wehrleiter und derzeitiger Leiter der 

Ehren- und Altersabteilung Reinhard Bunk 
die Brandiser Ehrennadel. Deshalb hielt Ro-
semarie Lienert noch einmal die Laudatio. 

Aufgrund seiner hervorragenden Tätigkeit 
als Stadtwehrleiter wurde André Koch zum 
Oberbrandmeister befördert. 

Nach jahrzehntelanger Tätigkeit als Kas-
senwart konnten wir Martin Dorn mit einem 
Präsent als Dankeschön in den „Ruhestand 
schicken“. Als sein Nachfolger wurde fast Ein-
stimmig Martin Stephan als neuer Kassenwart 
gewählt. Ebenfalls erfolgte die Wahl der drei 
neuen Beisitzer. Für die nächsten zwei Jahre 
vertreten im Ortsfeuerwehrausschuss Eric 
Stephan, Karsten Germer und Ines Berkemei-
er die Interessen der Mitglieder.     

nächste Dienste der Ortsfeuerwehr 
Brandis
16.02. Technische Hilfeleistung
23.02. Grundlagen 
 Technische Hilfeleistung 
01.03. Sicherheitsunterweisung
08.03. Atemschutzausbildung
13.03. Maschinisten Ausbildung 
 (19.30 Uhr)
15.03. Ausbildung Funk

Dienst aktive Abteilung:
Freitags 20 Uhr Feuerwehrgerätehaus. 
Interessierte Bürger(innen) sind herzlich ein-
geladen.

NACHRUF
Die Feuerwehr Brandis 
trauert um Kamerad

Horst Lorenz
* 17.09.1938   † 31.12.2023

Unsere Anteilnahme gilt 
seiner Familie. Wir werden 
Ihn stets in guter 
Erinnerung behalten.

Der Bürgermeister und die 
Mitarbeiter der Verwaltung

Die Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr 
Brandis

Viele Einwohner aus Brandis und Umgebung 
haben an der Leergutannahme des Edeka Dölz 
in Brandis bereits den Briefkasten mit dem 
Spendenaufruf entdeckt und ihre Leergut-
Bons für einen guten Zweck hinterlassen.

Der Verein Initiative Brandis e.V. möchte 
gern mit der Unterstützung der Kunden den 
Sandkasten und das Klettergerüst mit Rutsche 
am Kinderheim „Schwalbennest“ in Wald-

steinberg erneuern. Wer das Vorhaben unter-
stützen möchten, kann seine Spende in Form 
eines Leergut-Bons in den Kasten neben dem 
Leergut-Automaten stecken. Die Kinder im 
Kinderheim „Schwalbennest“ in Waldstein-
berg danken hiermit schon im Voraus. Für 
die freundliche Unterstützung geht zudem 
ein Dank an Herrn Ronald Dölz. Inhaber des 
Edeka Marktes Brandis. Initiative Brandis e.V.

Jeder Pfandbon zählt!

Unterstützend löschte die Brandiser Wehr mit 
der Drehleiter einen Vollbrand einer ehemaligen 

Industriehalle in Naunhof.
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KULTURKALENDER
Veranstaltungen im Februar / März
in Brandis und Umgebung

Musik aus Argentinien

Nicht nur der Tango stammt ursprüng-
lich aus Argentinien: Auch die Folklore 
des lateinamerikanischen Landes genießt 
einen weltweiten Ruf. Leandro Salvatierra 
begann als Kind in seiner Heimatstadt im 
Norden Argentiniens Gitarre zu spielen. 
Als junger Mann lebte er in Andalusien, 
wo er Flamenco studierte und sich mit 
musikalischen Fusionen beschäftigte. Er 
hat als Komponist und Arrangeur für 
das Ensemble „Sesiones del Sur“ und die 
Band „Amalaya“ gearbeitet. Mit seinem 
Bruder, dem Flötisten Joaquín Salvati-
erra, ist er schon zweimal auf dem Polen-
zer Hoffest „Musik der Welt“ aufgetreten. 
Am Samstag, den 24. Februar spielt das 
Duo ab 17 Uhr in der Stube des Drei-
seithofes, Straße der Einigkeit 4, Polenz.

Reservierung (Eintritt ist kosten-
pflichtig) unter a.jones@einigkeit4.de 
oder 034292 74791.

Osternester basteln in der Bibliothek

Am Samstag, den 16. März lädt die 
Stadtbibliothek wieder zum Kreativvor-
mittag ein: Passend zum bevorstehen-
den Hasenfest können alle Leute ab vier 
Jahren ein neckisches Osternest bei uns 
basteln. 

Unter fachkundiger Anleitung wird 
zwischen 10 und 12 Uhr gebastelt, der 
Ausleihbetrieb läuft zu den üblichen 
Samstag-Öffnungszeiten von 10 bis 13 
Uhr. Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns 
auf viele kleine Bastelhasen!

KULTURKALENDER des Brandiser Stadtjounal 02/2024

Termin- u. Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr. 

Die Brüder spielen nicht das erste Mal in Polenz. Februar

Montag | 12. Februar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 13. Februar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen Frauenkreis
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 14. Februar
13.30 Uhr
Patientenverfügung RA Fr. Meusel
Volkssolidarität OG Brandis CVJM-Haus,  

Zeititzer Weg 16

14.00 - 17.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG Beucha
„Seerose“, Beucha

14:30 – 16:00 Uhr
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 15. Februar
14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen Volkssolidarität OG Nord
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Montag | 19. Februar
14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 21. Februar
10.00 – 12.00 Uhr

Frühstücksrunde 

(Voranmeldung unter 0176/43432270)   

14:30 – 16:00 Uhr
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Samstag | 24. Februar
12.00  – 18.00 Uhr 
Tag des offenen Schlosses  
Schloss Brandis

17.00 Uhr 
Musik aus Argentinien  
Leandro & Joaquin Salvatierra
Straße der Einigkeit 4, Polenz

Montag | 26. Februar
14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 27. Februar
15.00 - 17.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG West
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 28. Februar
10.00 - 11.00 Uhr 
Sprechzeit Seniorenbeauftragter 
Herr Kühnel 

14.30 - 16.00 Uhr 
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

März

Sonntag | 03. März
15.00 Uhr 
Hauskonzert 
Straße der Einigkeit 4, Polenz

Montag | 04. März
09.00 - 11.00 Uhr 
Hilfe im Umgang mit Computer und 
Smartphone 

14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis
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Veranstaltungen

Erleben Sie Vorfreude auf Ostern
Am 24. Februar öffnen wir von 12 bis 18 
Uhr die Tore unseres Schlosses für einen 
Tag des offenen Schlosses. Tauchen Sie 
ein in ein einzigartiges Ostershopping-
Erlebnis, entdecken Sie wundervolle De-
koartikel, Möbel, Accessoires und lassen 
Sie sich inspirieren. Freuen Sie sich auf 
kreative Vorbereitungen für Ostern! Erle-
ben Sie Bastelstationen und die Kunst des 
Kerzenziehens. Zudem bieten wir infor-
mative Themen rund um die Schönheit 
& Beauty sowie zur Gesundheit. Tauchen 
Sie ein in ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und gestalten Sie gemeinsam mit 
uns eine inspirierende Zeit im Vorfeld 
des Osterfestes. Wir laden Sie herzlich 
ein, an unseren Aktivitäten teilzuneh-
men! Genießen Sie die Vielfalt in unserer 
Schlossbar und verweilen Sie gemütlich 
in der zauberhaften Atmosphäre unseres 
historischen Anwesens. Wir heißen Sie 
herzlich willkommen! 

Neue Kursangebote der Volkshochschule
Das erste Halbjahr 2024 steht in den 
Startlöchern und es gibt wieder viel 
Neues zu entdecken. An rund 30 Kur-
sorten im ganzen Landkreis, bietet die 
Volkshochschule Gelegenheit, die eige-
nen Talente zu entdecken oder weiter 
zu entfalten. So gibt es vor Ort oder 
online Kursangebote wie im Bereich 
Kultur/Gestalten Orientalischer Tanz, 
im Bereich Gesundheit/Ernährung 
Capoeira für Anfänger oder Workout- 
Ganzkörperkräftigung, Kurse in Eng-
lisch, Italienisch, Koreanisch, Portu-
giesisch oder Spanisch. Zudem werden 
verschiedene Kurse in Sachen Digi-
tale Welt/Beruf angeboten wie, Excel, 
Word, PowerPoint / Büro und Studium, 
Finanzbuchführung sowie zu Lohn und 
Gehalt. Alle Infos und Anmeldemodali-
täten stehen unter www.vhs-lkl.de. Wei-
tere Kontaktmöglichkeiten per Telefon: 
03425 90470, Fax: 03425 904718 oder 
E-Mail: info@vhs-lkl.de.

Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht
Die Volkshochschule Landkreis Leipzig 
sucht Kursleiter und Kursleiterinnen in 
allen Bereichen. Gerne realisieren wir 
mit Ihnen auch Ihre eigenen Kursideen. 
Unsere Angebote finden sowohl am Vor-
mittag, Nachmitttag und Abend in über 
30 Unterrichtsorten im ganzen Land-
kreis Leipzig statt. Melden Sie sich bei 
uns! Wir schauen gemeinsam, wo und 
wann eine Tätigkeit möglich ist. Kon-
takt: andreas.berger@vhs-lkl.de; Telefon 
0341 3502634

Dienstag | 05. März
10.00 - 11.30 Uhr 

Kreativkurs

14.00 - 16.00 Uhr 
Bastelkurs 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 06. März
14.30 - 16.00 Uhr 
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnstag | 07. März
09.00 - 11.00 Uhr 
Begegnungsstunde VDK

15.00 - 17.00 Uhr 
Beratungsstunde Häusliche Pflege
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Montag | 11. März
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 12. März
10.00 – 12.00 Uhr
Beratungsstunde  
zum Thema Häusliche Pflege

14.00 – 16.00 Uhr
Treffen Frauenkreis
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 13. März
13.30 Uhr 
Frauentag mit Bogdan Fischer
Volkssolidarität OG Brandis CVJM-Haus,  

Zeititzer Weg 16

14.00 - 17.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG Beucha
„Seerose“, Beucha

14.30 - 16.00 Uhr 
Rede-Online-Café für Jungebliebene
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 14. März
15.00 - 16.00 Uhr 
Musiknachmittag
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Samstag | 16. März
10.00 - 12.00 Uhr 
Kreativvormittag
Bibliothek Brandis

Gottesdienste

Samstag | 17. Februar
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 18. Februar
08.30 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Polenz

10.00 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde  Beucha

Samstag | 24. Februar
17.00 Uhr 
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 25. Februar
8.30 Uhr

Gottesdienst 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

10.00 Uhr 
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Freitag | 01. März
19.00 Uhr
Gottesdienst zum Weltsgebetstag
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Samstag | 02. März
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 03. März
8.30 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Polenz

10.00 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

Samstag | 09. März
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 10. März
8.30 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha



Brandiser Stadtjournal 02/202420

Aktuell

DER LANDKREIS LEIPZIG DIGITAL
Sie wollen wissen, was im Landkreis Leipzig 
los ist? Dann haben wir für Sie ein weiteres 
interessantes Angebot: Seit diesem Jahr in-
formiert das DRUCKHAUS BORNA auch 
auf der überarbeiteten Homepage unter 
www.druckhaus-borna.de über die aktuellen 
Ereignisse und Veranstaltungen im Land-
kreis Leipzig. Neben dem gedruckten Land-
kreis Leipzig Journal, das in alle Haushalte 
im Landkreis verteilt wird und unseren be-
liebten Stadtjournalen sowie unseren digita-
len Angeboten bei Facebook, Instagram und 
Youtube ist nunmehr diese dritte Informa- 
tionsquelle für unsere Leser verfügbar.

Auf der Startseite unserer Homepage und 
unter der Rubrik „Aktuell“ werden täglich 
neue Informationen aus Wirtschaft und Po-
litik, Kultur und Sport sowie viele Tipps und 
Berichte zu Veranstaltungen zu finden sein. 

Alle, die unsere Printausgaben lieber digital 
lesen möchten, können im Archiv auf unse-
rer Homepage in allen unseren Ausgaben der 
letzten Monate stöbern.

Wir freuen uns über Ihren Besuch auf 
unserer Homepage und Ihre Anregungen.

Das Team vom DRUCKHAUS BORNA

Am 20. April 2024 findet der traditionel-
le Sportlerball in der Stadthalle Zwen-
kau statt. Hier werden die erfolgreichsten 
Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften 
des Vorjahres ausgezeichnet und das ehren-
amtliche Engagement im Breiten- und Ver-
einssport geehrt.
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr
Neben einer Fachjury können sich auch alle 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
an der Sportlerwahl beteiligen – Ihre Stim-
me zur Sportlerwahl!

Unter allen Einsendungen werden drei-
mal zwei Freikarten für den Sportlerball am 
20. April 2024 verlost. Bitte für alle sechs 

Kategorien eine Stimme abgeben, jedoch 
in jeder Rubrik nur einen Kandidaten an-
kreuzen!

Bei der Auszählung der Stimmen zur 
Sportlerwahl wird nur ein Originalcoupon 
pro Einsender gewertet.

Bitte senden Sie den Original-Stimm-
zettel (keine Kopien) bis zum 06. April 
2024 an:
Kreissportbund Landkreis Leipzig, Bahn-
hofstraße 25, 04683 Naunhof
	 Ab dem 08. März 2024 ist auch das 

Online-Voting freigeschaltet. Dieses 
finden Sie u. a. auf der Homepage des 
Kreissportbund Landkreis Leipzig: 

 www.KSB-LL.de

Stimmzettel für die Sportlerwahl 2023 
in der aktuellen Ausgabe des Landkreis  
Leipzig Journal

Eiszirkus Leipzig lädt ein

Nach einem erfolgreichen Jahr unter 
neuer Betreibergesellschaft erweitert 
der Eiszirkus Leipzig seine Öffnungs-
zeiten für die Winterferien. Mit rund 
40.000 begeisterten Besuchern beim 
öffentlichen Eislaufen in diesem Jahr, 
zahlreichen Firmenveranstaltungen, 
festlichen Weihnachtsfeiern und dy-
namischen Trainingseinheiten im 
Profi- und Freizeitsport hat sich der 
Eiszirkus in Leipzig fest etabliert.

Besondere Momente wie über  
20 Abende der Eisdisco und das 
strahlende Lächeln von Schulkin-
dern auf dem Eis unterstreichen wie 
vielseitig und lebendig der Eiszirkus 
Leipzig ist. „Ein Jahr unter neuer Lei-
tung bedeutet für uns eine Zeit voller 
unvergesslicher Momente und Be-
gegnungen“, betont Geschäftsführer 
Daniel Richter. „Uns ist es gelungen, 
die Zusammenarbeit zwischen dem 
Leipziger Eissport-Club e.V., den 
KSW IceFighters Leipzig und den 
Liebhabern des öffentlichen Eislau-
fens zu fördern und zu stärken. Wir 
sind stolz darauf, ein Ort zu sein, an 
dem die Gemeinschaft auf dem Eis 
gefeiert wird, von schulischen Projek-
ten bis zu sportlichen Begegnungen. 
Unsere Türen stehen offen für alle, 
die die Freude am Eislaufen teilen.“

Winterferien-Öffnungszeiten:
1. Ferienwoche:
Montag (12.02.) – Freitag (16.02.) 
von 12:00 – 18:00 Uhr, Samstag 
(17.02.) von 14:00 – 20:00 Uhr, ab 
20:30 Uhr Eisdisco, Sonntag (18.02.) 
von 12:00 – 18:00 Uhr
2. Ferienwoche:
Montag (19.02.) – Freitag (23.02.) 
von 12:00 – 18:00 Uhr, Samstag 
(24.02.) von 14:00 – 20:00 Uhr, ab 
20:30 Uhr Eisdisco, Sonntag (25.02.) 
von 12:00 – 18:00 Uhr

pm/Foto: ©Ringofotografie
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NEUJAHRSEMPFANG DES LANDRATES IN 
MARKKLEEBERG
In seiner Neujahrsansprache warb Landrat Henry Graichen für Ver-
trauen in die Zukunft trotz der weltweiten Kriegs- und Krisenmel-
dungen in den täglichen Nachrichten. Anlass für den Glauben, dass 
es in Zukunft besser werden kann, gebe es genügend. Als regionale 
Beispiele nannte er die Investitionen in kreiseigene Schulen und stei-
gende Schülerzahlen in den Berufsbildungszentren. Die Zuversicht sei 
nicht immer leicht, das zeige die Lage der Muldentalkliniken, wo trotz 
finanzieller Unterstützung und schmerzhafter Einschnitte eine eigen-
ständige Sanierung nicht möglich war. Dank der wegweisenden Ent-
scheidung des Kreistages könne nun ein neuer Träger für die Kliniken 
gesucht werden. 

Positives gebe es auch beim öffentlichen Personennahverkehr. Bei 
der Regionalbus Leipzig GmbH seien die Fahrgastzahlen innerhalb 
vier Jahre von vier auf fünf Millionen jährlich gestiegen. Ab 2026 sor-
ge die neue S-Bahn-Linie von Leipzig nach Döbeln für einen Attrak-
tivitätsschub der Kommunen entlang der Strecke. Dafür werden rund 
100 Mio. Euro an Strukturstärkungsmitteln in Batteriezüge investiert.

Bei der Integration ukrainischer Flüchtlinge gehe es ebenfalls vor-
an. So nehmen 650 Menschen an Sprach- und Integrationskursen teil, 
454 seien in sozialversicherungspflichtige und 165 in geringfügige Be-
schäftigung vermittelt worden. Sie sind trotz Hindernisse in der Spra-
che und Anerkennung der Abschlüsse einen Schritt näher daran, ihren 
Lebensunterhalt selbst zu bestreiten. 

Für Investoren habe sich die Region als attraktiver Standort prä-
sentiert. Weil passende Gewerbeflächen fehlten, musste 2023 bereits 
Interessenten abgesagt werden. Diese Dynamik, etwa bei den erneu-
erbaren Energien, werde in der Bevölkerung auch kritisch gesehen. 
Energiegenossenschaften, über deren Anteile Kommunen und Bürger 
am wirtschaftlichen Erfolg teilhaben könnten, wäre eine bessere Ak-
zeptanz möglich, vermutet Graichen. Der Landkreis wolle mit eige-
nen Liegenschaften vorangehen. 
Einen großen Dank sprach Graichen an die Ehrenamtlichen aus, die 
stellvertretend für alle geehrt wurden. Ohne Vertrauen in die Zu-
kunft, lassen sich die Anforderungen dieses besonderen Amtes kaum 
bewältigen. 

Mit dem Lindensaal zeigt sich die Stadt Markkleeberg mit Ober-
bürgermeister Karsten Schütze als hervorragender Gastgeber. Für 
große Begeisterung sorgten die jungen und sehr souveränen Musiker 
des Percussion-Ensemble der kreiseigenen Musik- und Kunstschule, 
angeleitet von Thomas Laukel. Rainer Mlynarczyk schuf mit leichter 
Hand den unterhaltsamen Rahmen für die 200 Gäste des Empfangs.
 Text: Brigitte Laux / Foto: Tina Neumann

Gelungene Wichtelweihnachten für einsame Senioren

Bürger bescheren alleinstehende ältere Menschen 
Leipzig-Althen. Weihnachten ein Zeichen des Miteinanders und 
der Mitmenschlichkeit setzen und alleinlebende Senioren zum 
Fest überraschen: Das taten jetzt auch die hiesigen Bürger bei 
der großen Alloheim-Geschenkaktion. Anfang Dezember hatte 
die Alloheim Senioren-Residenz „Seniorenzentrum Althen“ un-
ter dem Motto „Wichteln gegen die Einsamkeit“ zum Spenden 
kleiner Weihnachtsgeschenke aufgerufen. Diese wurden nun 
pünktlich zum Fest an alleinstehende Senioren der Einrichtung 
übergeben.

„Auch in diesem Jahr sind wir überwältigt, wie viele Men-
schen sich an unserer Spendenaktion für alleinlebende Senioren 
in unserer Einrichtung mit Herz, Liebe und Leidenschaft betei-
ligten“, fasst Einrichtungsleitung Uwe Hans Freiherr von Soden 
den Erfolg der Geschenkeaktion zusammen, „wir haben neben 
vielen liebevoll verpackten Geschenke auch ganz persönliche 
Weihnachtsgrüße zum Verteilen bekommen, die für sehr bewe-
gende Momente der Rührung bei jedem Empfänger gesorgt ha-
ben. Im Namen aller Senioren möchten wir uns dafür mit einem 
großen Dankeschön bei allen Bürgern von ganzem Herzen be-
danken. Sie haben auch in diesem Jahr ein beeindruckendes Zei-
chen des Zusammenhaltes und der Mitmenschlichkeit gesetzt.“ 
Schon seit über zehn Jahren rufen die zu Alloheim gehörenden 
Pflegeeinrichtungen in der Vorweihnachtszeit Bürger, Vereine, 
Unternehmen, Kindergärten oder auch Schulen dazu auf, kleine 
Weihnachtspräsente zu spenden und in einer der Einrichtungen 
abzugeben. Denn: „Viele Senioren haben keine Angehörigen 
mehr, weshalb wir verhindern wollen, dass sie ihr Weihnachts-
fest einsam und ohne Geschenke verbringen müssen“, erläutert 
Freiherr von Soden.
 Text: Alloheim Senioren-Residenzen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
• Pflegefachkräfte / Pflegehilfskräfte (w/m)
• Alltagsbegleiter (w/m)
• Koch und Küchenhilfe (w/m)

91 x 90 mm
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WER IST  
EIGENTLICH 

DIESER VALENTIN?

Liebe geht durch den Magen – unsere Rezept-Idee:
Schoko Cupcakes

Zutaten für das Rezept Schoko Cupcakes (6 Portionen)

Für das Cashew-Chia-Frosting: 150 g Ca-
shewkerne; 1 EL Kokosöl; 50 g Sojajo-
ghurt; 1 EL Mandelmus; weiß; 2 EL Ahorn-
sirup; 2 EL Chiasamen; 1 Muffinform mit 
6 Vertiefungen; 1 EL Rapsöl, zum 
Einfetten

Für die Cup-
cakes: 180 g 
Rote Bete, 
frisch; 30 ml 
Rapsöl; 1/2 TL 
Apfelessig; 50 g Zartbitter-
schokolade, vegan; 120 g Dinkel-
mehl; 60 g Rohrzucker; 1 EL Kakaopulver; 
1 TL Backpulver; 1/2 TL Natron; 1/2 TL 
Zimt; 1 Prise Salz; 100 ml Sojadrink

Zubereitung
1. Backofen auf 180°C Ober-/Unter-
hitze vorheizen.
2. Rote Bete, Rapsöl und Apfelessig im Mixer fein 
pürieren. Vegane Schokolade im Wasserbad schmelzen und 
anschließend unter die Rote Bete-Mischung heben.
3. In einer Rührschüssel Dinkelmehl, Zucker, Kakaopulver, 
Backpulver, Natron, Zimt und Salz vermengen. Rote Bete-
Mischung und Sojadrink hinzugeben und glatt rühren.
4. Muffinform gut einölen, jeweils 3 EL Teig hinein geben 
und bei 180°C Ober-/Unterhitze ca. 20 Min. backen.
5. Für das Cashew-Chia-Frosting die über Nacht einge-
weichten Cashewkerne abgießen. Kokosöl bei niedriger Hit-
ze schmelzen. Sämtliche Zutaten für das Frosting, außer den 
Chia-Samen, mit einem Mixer fein pürieren. Anschließend 
Chia-Samen unterrühren.
6. Masse in einen Spritzbeutel füllen und im Kühlschrank  
20 Min. ruhen lassen.
7. Cupcakes aus dem Ofen nehmen und auskühlen lassen. 
Anschließend mit dem Frosting garnieren.

www.edeka.de

Fast auf der ganzen Welt wird er begangen – der Valentinstag. 
Wenn auch überall anders, so steht der 14. Februar in zahlreichen 
Ländern doch ganz im Zeichen der Liebe. Sämtliche Feierlichkeiten 
und die Tradition sich unter Liebenden Geschenke zu machen, ent-
stammen dem England der frühen Moderne. Ende des 18. Jahrhun-
dert wurden in England erste Postkarten und literarische Werke mit 
Liebesversen produziert. Sie fanden zunehmend reißenden Absatz.

Seither verbreiteten sich die Traditionen rund um den Valentinstag 
nach und nach in der ganzen Welt. In Deutschland wurde der Valen-
tinstag nach dem Ende des zweiten Weltkrieges beliebt. Stationierte 
amerikanische Soldaten brachten die Tradition aus ihrer Heimat mit 
nach Deutschland.

Historische Figuren
Geschichtlich ist der Valentinstag keiner Person sicher zuzuordnen. 
Überliefert sind Geschichten über einen Valentinus von Terni und 
einen Valentinus von Rom. Möglichweise handelt es sich auch um 
ein und dieselbe Person, die im 3. Jahrhundert nach Christus lebte. 
Überliefert ist, dass beide ihren Tod als Märtyrer gefunden haben, 
wenn auch aus unterschiedlichen Gründen. Valentinus aus Terni habe 
entgegen des geltenden Gesetzes Soldaten vermählt. Inhaftierung und 
Anklage sowie Todesurteil folgten. Valentinus von Rom hingegen soll 
durch seine Heilkünste Menschen vom Christentum überzeugt ha-
ben. Auch dies führte zu einem vollstreckten Todesurteil.

In der Folge wurde Valentin im altertümlichen Mittelitalien ver-
ehrt. Im Mittelalter zählte er hier zu den volkstümlichen Heiligen 
– vergleichbar mit Nikolaus und Martin. Im späten Mittelalter ent-
standen erste Bräuche unter Liebenden.

Pro und Contra
In unserer Gesellschaft wird der Valentinstag – wie auch in vielen an-
deren Regionen dieser Welt – nach wie vor gerne mit vielen Blumen, 
Schokolade und anderen Geschenken gefeiert. Was für die einen ein 
schöner Anlass ist, Gefühle und Liebe zu zelebrieren, hat für andere 
doch einen faden Beigeschmack. Die Kritiker fragen sich, braucht es 
einen speziellen Tag für die Liebe? Ist es nicht viel mehr Kommerz, 
um den es hier geht?

Letztlich bleibt es jedem selber überlassen, wie er diesen 14. Fe-
bruar begehen möchte. Denen die ihn zelebrieren und sich Zeit für 
ihre Liebsten nehmen, sei es doch gegönnt. Sich einfach mal auf die 
schönen Dinge des Lebens konzentrieren, hat in diesen Zeiten auch 
etwas Beruhigendes.

akz-oSeit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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TRAUMHAFTE BLÜTEN FÜR EINEN  
TRAUMHAFTEN TAG
Gut vorbereitet auf Ihren Tag mit unserem praktischen Hochzeitsplaner

Auf dem Hochzeitsfoto: umrahmen Brautjungfern und Trau-
zeugen das Brautpaar. Armreife und Jungfernsträuße mit den Blü-
ten und Farben des Brautstraußes signalisieren die Verbundenheit 
der Brautjungfern zur Braut, während die Trauzeugen Blütenanstecker 
passend zu dem des Bräutigams tragen.

Das nächste Foto: zeigt den glücklichen Bräutigam seiner strahlenden 
Braut den Ring an den Finger stecken. Den Schreibtisch des Standes-
amtes ziert ein Blumengesteck in den Farben und Blüten des Hochzeits-
straußes. Auch das Ringkissen zeigt die Farben der Brautleute und die 
Kinder verteilen nach Lust und Laune Streublumen.

Auf dem Weg zum Festsaal: freuen sich Hochzeitsgäste und Passanten 
über den herrlichen Fahrzeugschmuck. Farblich abgestimmt zum Fahr-
zeug präsentiert sich das große Blumengesteck auf der Motorhaube. 
Bänder an Türgriffen, Spiegel und Antenne tanzen fröhlich im Wind, 
Efeu-Ringe zieren die Fenster.

Der Festsaal wartet dekoriert: auf die Feiernden: Raumdekoration, 
Buffetgestecke, Tischdekoration – alles farblich perfekt auf das Brautpaar 

und die Gäste abgestimmt. Auf den Schnappschüssen am 
Abend wirft die Braut ausgelassen den Wurfstrauß, eine klei-

nere Variante des Brautstraußes. Denn den gibt sie nicht wieder her.

Die Fotos Ihrer Hochzeit: wecken noch Jahre später glückliche Erin-
nerungen an diesen wunderschönen Tag. Gut, dass unser praktischer 
Hochzeitsplaner an alles gedacht hat: Blüten und Farben Ihres Tages 
zieren jedes Foto.

Gern beraten wir Sie ausführlich über die vielfältigen, floristischen 
Möglichkeiten für Ihren Tag und halten unseren praktischen Hochzeits-
planer für Sie bereit. Am Tag der Trauung liefern und dekorieren wir Ih-
ren floralen Hochzeitsschmuck gern in Standesamt, Kirche, Restaurant, 
Schloss oder wohin immer Sie wollen! Und Sie brauchen nur noch „Ja“ 
sagen.

Denn wer sich traut, kommt zu uns: Raumzauber-Sinnwelt, die Hoch-
zeits-Floristikfachgeschäfte in Naunhof und Leipzig / Engelsdorf.

Weitere Informationen erhalten Sie in unseren Geschäften sowie im 
Internet unter www.raumzauber-sinnwelt.de/hochzeit.
 Claudia Tenner( (Fotos: Raumzauber-Sinnwelt)

Atemberaubende Überraschungen
und liebevolle Aufmerksamkeiten

zum Valentinstag, Frauentag und dem 
ganzjährigen „Einfach-mal-so“-Tag.

Raumzauber-Sinnwelt - die Floristikfachgeschäfte * www.raumzauber-sinnwelt.de * www.floristikservice-leipzig.de *        .
Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84 * Leipzig / Engelsdorf * Hugo-Aurig-Straße 7 * Fon: 03 41 / 30 81 00 89
Raumzauber-Sinnwelt - die Floristikfachgeschäfte * www.raumzauber-sinnwelt.de * www.floristikservice-leipzig.de *        .        .        .        .        .

Floristik | Geschenke | Lifestyle

 Sonnige Hochzeit am Strand  Im Trend: Nature Wedding
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AktuellRecht / Steuer / Versicherung

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

EHESCHLIESSUNG - GESETZLICHES ERBRECHT 
DES EHEGATTEN
Während das Gesetz dem nichtehelichen Lebensgefährten, gleich-
gültig, wie lange die (nicht eingetragene) nichteheliche Lebensge-
meinschaft bereits bestanden hat, keine Erbberechtigung einräumt, 
entstehen mit der (rechtswirksamen) Eheschließung das gesetzliche 
Ehegattenerbrecht sowie das gesetzliche Ehegattenpflichtteilsrecht.
Frage: Mit welcher Quote erbt der Ehegatte nach dem Gesetz; also 
in dem Fall, dass weder ein Testament noch ein Erbvertrag vorliegt?
Die Höhe seiner Erbquote ist einerseits davon abhängig, in wel-
chem ehelichen Güterstand Erblasser und sein Ehepartner gelebt 
haben (Zugewinngemeinschaft, Gütertrennung oder Güterge-
meinschaft) und andererseits von der Anzahl seiner (erbberech-
tigten) Kinder.
Das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten stellt sich in den nachfol-
gend aufgeführten Konstellationen bspw. wie folgt dar:
1. Fall – Ehegatte erbt neben einem Kind
bei Zugewinngemeinschaft: 1/4 + 1/4 = 1/2
bei Gütertrennung: 1/2
bei Gütergemeinschaft: 1/4
2. Fall – Ehegatte erbt neben 2 Kindern 
bei Zugewinngemeinschaft: 1/4 + 1/4 = 1/2
bei Gütertrennung: 1/3 
bei Gütergemeinschaft: 1/4
3. Fall – Ehegatte erbt neben mehr als 2 Kindern 
bei Zugewinngemeinschaft: 1/4 + 1/4 = 1/2
bei Gütertrennung: 1/4
bei Gütergemeinschaft: 1/4
Frage: Ändert sich an der Erbquote des Ehegatten etwas, wenn der 
Erblasser keine (erbberechtigten) Kinder hinterlässt? 
Ja, der Ehegatte erbt in diesem Falle 3/4 des Nachlasses des Erb-
lassers. 
Frage: Wer erbt den Rest?
Dies sind die Erben der zweiten Ordnung. Sollten beide Elternteile 
des Erblassers noch vorhanden sein, erben diese gemeinsam 1/4 des 
Nachlasses. 
Sind beispielsweise beide Elternteile nicht mehr vorhanden oder 
gelangen diese aus anderen Gründen nicht zur Erbfolge, treten 
(vorhandene) Geschwister des Erblassers an deren Stelle etc.
Frage: Wer erbt Möbel und Haushaltsgegenstände?
Sofern der überlebende Ehegatte neben den Verwandten der 
zweiten Ordnung (Eltern, Geschwister, Nichten, Neffen etc. des 
Erblassers) oder neben Großeltern gesetzlicher Erbe wird, gebüh-

ren ihm vom Grundsatz her sowohl die zum ehelichen Haushalt 
gehörenden Gegenstände und die Hochzeitsgeschenke als sog. 
„Voraus des Ehegatten“. Neben Verwandten der ersten Ordnung 
(Kinder, Enkelkinder etc. des Erblassers) erhält der Ehepartner als 
gesetzlicher Erbe diese Gegenstände, soweit er sie zur „Führung 
eines angemessenen Haushalts benötigt“.
Frage: Was geschieht bei einer Enterbung des Ehegatten; bei-
spielsweise durch Testament oder durch Erbvertrag?
In diesem Falle steht dem (enterbten) Ehegatten der so genannte 
Pflichtteil zu. 
Frage: Wie hoch ist der gesetzliche Pflichtteil des Ehegatten?
Er beträgt die Hälfte der gesetzlichen Erbquote.
Frage: Ändern sich die Erbschaftssteuerfreibeträge nach Ehe-
schließung?
Während für den nichtehelichen Lebensgefährten der Erbschaft-
steuerfreibetrag 20.000 € beträgt, hat der Ehepartner grundsätz-
lich einen Erbschaftssteuerfreibetrag von 500.000 €.
Frage: Erbt der Ehegatte nach Ehescheidung?
Während der Trennung der Ehegatten (im familienrechtlichen 
Sinne) verbleibt es beim gesetzlichen Ehegattenerbrecht. Erst 
mit rechtskräftiger Ehescheidung entfällt für sie das gesetzliche 
Ehegattenerbrecht und auch das gesetzliche Ehegattenpflichtteils-
recht.
Frage: Können die Ehegatten von gesetzlichen Erbrechtsbestim-
mungen abweichen?
Ja, die Ehegatten haben es im Rahmen ihrer Testierfreiheit 
grundsätzlich in der Hand, im Rahmen eines Einzeltestaments, 
gemeinschaftlichen Testaments der Ehegatten und (notariellen) 
Erbvertrages vom gesetzlichen Ehegattenerbrecht abweichende 
Regelungen zu treffen.

Über einen (formbedürftigen) Pflichtteilsverzichtsvertrag kön-
nen auch Pflichtteilsverzichte, bspw. im Ganzen oder auch be-
schränkt auf einzelne Nachlassgegenstände gestaltet werden.

Dirk Dylong, 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

– Anzeige –

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.
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URTEIL DES BUNDESSOZIALGERICHTS 
Krankengeld trotz verspäteter Krankschreibung 
Wenn   eine   Krankschreibung   verspätet   eingereicht   wird,   
muss  trotzdem  Krankengeld  gezahlt  werden.  Das  hat  das  
Bundessozialgericht  entschieden.  Denn  seit  2021  müssen  
die Arztpraxen die Arbeitsunfähigkeit bei der Krankenkasse 
melden (Urteil des BSG vom 30.11.2023, Az: B 3 KR 23/22 R).

Der Anspruch auf Krankengeld darf nicht ausgesetzt wer-den, 
wenn eine Folgekrankschreibung verspätet bei der gesetzlichen 
Krankenkasse eingereicht wird. Das hat das Bundessozialgericht 
(BSG) in Kassel entschieden. Denn seit 2021 sind nicht mehr die 
Versicherten, sondern die Vertragsärzte zur Übermittlung der Ar-
beitsunfähigkeitsbescheinigung verpflichtet.

Arztpraxen müssen die Arbeitsunfähigkeit melden
Nach  den  gesetzlichen  Bestimmungen  haben  Arbeitnehmerin-
nen  und  Arbeitnehmer  nach  einer  Erkrankung  von  mehr als 
sechs Wochen Anspruch auf Krankengeld. 

Hierfür  muss  die  Arbeitsunfähigkeit  (AU)  nicht  nur  dem  
Arbeitgeber, sondern auch der Krankenkasse angezeigt werden. 
Eine verspätete Mitteilung begründete im vorliegenden Fall einen 
vorübergehenden Verlust des Krankengeldes.

Kläger hat Anspruch auf Krankengeld
Im Streitfall wurde die Arbeitsunfähigkeit des Klägers zwar lü-
ckenlos  vom  31.  März  2021  bis  zum  21.  Juli  2021  attestiert.  
Die  Folgebescheinigungen  gingen  jedoch  zu  spät  bei  der Kran-
kenkasse ein.

Vom 12. Mai bis 21. Juli 2021 lehnte die Krankenkasse daher 
die Krankengeldzahlung ab. Das BSG entschied, dass der Kläger 
trotz der verspäteten Meldung der AU Anspruch auf Krankengeld 

hat.Seit Anfang 2021 seien 
die Vertragsärzte verpflich-
tet, die Krankschreibungen  
elektronisch  an  die  ge-
setzlichen  Krankenkassen 
zu übermitteln, erklärte 
das BSG. Gehe daher eine 
vom Arzt zu übersenden-
de AU-Bescheinigung zu 
spät bei der Krankenkasse 
ein, dürfe dies nicht zulasten des Versicherten gehen und ihm das 
Krankengeld vorenthalten werden.

Dass  die  technischen  Voraussetzungen  für  den  elektroni-
schen  Versand  der  AU-Bescheinigungen  in  den  Praxen  im  
strittigen Zeitraum teilweise nicht vorgelegen haben, spiele für  den  
Krankengeldanspruch  des  Versicherten  keine  Rolle,  entschieden 
die obersten Sozialrichter.

Urteil gilt nicht für Privatärzte und Reha-Einrichtungen
Etwas anderes könne nur für Ärzte und Einrichtungen gelten, die  
nicht  an  der  vertragsärztlichen  Versorgung  teilnehmen,  wie 
Privatärzte und Reha-Einrichtungen.

Hinweis:  Die  Verpflichtung  des  Arbeitnehmers,  den  Arbeit- 
geber noch am selben Tag über die Arbeitsunfähigkeit zu informie-
ren, bleibt weiterhin bestehen. Der Fall betrachtet nur das  Verhält-
nis  des  Versicherten  zur  Krankenkasse  und  den  Krankengeld-
anspruch, nicht die arbeitsrechtlichen Verpflichtungen.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Muldental-TV informiert 

Bürgermeister Arno Jesse stellt sich in 
der Online-Bürgersprechstunde wieder 
den Fragen der Zuschauer. Durch das 
Einscannen des QR-Codes gelangen 
Sie zur vergangenen Sprechstunde vom 
30.01.2024. Themen: Start in das Jahr, 
Vorhaben 2024, Jugendbeirat, etc.. Sie ha-
ben eine Frage? Schicken Sie diese gern an 
buergerdialog@muldental.tv

 
pm, Muldental-tv

https://youtu.be/GnY6Q4BhJQM

Katrin Scholz, Rechtsanwältin
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Gesundheit

Augenoptikerin 
Fiboo Brungs

Schnell, bequem, kompetent: Als zertifi ziertes Augenkompetenz-
zentrum bieten wir  digitales Augen- Screening und Netzhaut   analyse 

mit dem Rodenstock Fundus Scanner.  Gönnen Sie Ihren Augen unsere 
Rundum-Vorsorge**, denn gutes Sehen ist Lebensqualität! 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische Beratung + Reparatur-
service + Abhol- und Bringdienst. ** Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt

Schärfstes Sehen, einfach günstig:
BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monatsbetrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzierung über Gesundheitsabo24. Nähere Informationen im Geschäft. 

Einfach den 
Durchblick 
behalten!

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN!

04683 Naunhof   

04158 Leipzig

04463 Großpösna

www.augenoptik-fi ndeisen.de

Logopädische Praxis Schluckner  
ist für Sie vor Ort in Borsdorf, Brandis und Taucha

Das nehmen wir zum Anlass, Ihnen ganz herzlich 
Danke zu sagen. 

Danke für all die netten Begegnungen und die 
freundlichen Worte.

Danke für Ihr langjähriges Vertrauen  in unser 
gesamtes Team.

Wir freuen uns auf eine weiterhin gute  
Zusammenarbeit und sind auch in Zukunft für  
Sie da.

Ihr Team der Logopädischen Praxis Schluckner 

Logopädische Praxis Schluckner
Brit Schluckner

Drosselweg 53 • 04451 Borsdorf
Eilenburger Straße 4 • 04425 Taucha 

Markt 13 • 04821 Brandis 
Mobil: 0179 210 77 99

brit@schluckner.de • www.schluckner.de

UNVERZICHTBAR FÜRS IMMUNSYSTEM
Fit und aktiv durchs Jahr kommen: Dafür ist auch ein starkes Im-
munsystem entscheidend. Zu dessen Unterstützung kann jeder 
selbst einiges beitragen. So bilden etwa regelmäßige Bewegung, fri-
sche Luft und ausreichend Schlaf die Säulen für eine stabile Gesund-
heit. Ebenso ist eine ausgewogene Ernährung maßgeblich, um den 
Körper zu unterstützen. Neben Vitaminen kommt es hier auf die 
richtigen Spurenelemente an – besonders das Spurenelement Selen 
ist unverzichtbar. Denn ein Defizit beeinträchtigt nicht nur unser 
Immunsystem, sondern kann auch direkte Auswirkungen auf Viren 
haben.
 
Viren können aggressiver werden
Bei Virusinfektionen entsteht oxidativer Stress, den Selenproteine 
normalerweise abbauen. Ein Selenmangel reduziert diese Fähigkeit, 
fördert die virale Vermehrung und Mutationen des viralen Genoms, 
wodurch bestimmte, ansonsten harmlose Viren aggressiver werden 
können. Umso wichtiger ist es, auf eine gute Selenversorgung zu ach-
ten. Bei Veganern und Vegetariern ist das Risiko für einen Selenman-
gel größer, da das Spurenelement in Deutschland vor allem durch tie-
rische Lebensmittel aufgenommen wird. Aber auch andere Faktoren 
wie bestimmte chronische Erkrankungen und Magen-Darm-Leiden 
können ein Defizit verursachen. Einen erhöhten Selenbedarf haben 
unter anderem stillende Frauen, Menschen mit Diabetes, Nierenschä-
den, Bulimie, Anorexie, Diarrhö oder Adipositas. Gerade sie sollten 
sich auch mit starken Abwehrkräften vor Infektionen schützen und 
auf einen gesunden Lebensstil achten. Weitere Informationen hierzu 
finden sich auch unter biosyn.de/gesundheitsthemen/.

Erst testen, dann supplementieren
Die Symptome eines Selenmangels, wie Müdigkeit, Leistungsschwä-
che, Haarausfall und Weißfärbung der Fingernägel, sind unspezifisch 
und können auch im Zusammenhang mit anderen Erkrankungen 
auftreten. Daher sollte man nicht wahllos Nahrungsergänzungs-
mittel einnehmen. Auch Alternativen wie Paranüsse werden wegen 
ihrer natürlichen radioaktiven Belastung vom Bundesamt für Strah-
lenschutz nicht zur Deckung des Selenbedarfs empfohlen, wie auch 
Öko-Test 03/2023 berichtete. Durch einen Bluttest beim Hausarzt 
– etwa über das biosyn-Service-Labor unter biosyn.de/selentest/ – 
kann festgestellt werden, ob ein Selenmangel vorliegt. Anhand der 
Testergebnisse wird dann der Bedarf ermittelt. Zur ausreichenden 
Versorgung kann ein hochwertiges Nahrungsergänzungsmittel 
empfohlen werden, bei einem vorliegenden Selenmangel ist auch 
die Verordnung eines Arzneimittels möglich. Bewährt haben sich 
hier Selen-Produkte in unterschiedlichen Dosierungen und Darrei-
chungsformen, wie Tabletten, Trinklösungen und Injektionen.

djd

Gesund bleiben: Frische Luft, Bewegung und eine gute Versorgung mit Selen tragen 
zu einem starken Immunsystem bei. Foto: DJD/biosyn/Getty Images/gilaxia
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Vorbeugung von Beschwerden und
Erhalt von Lebensqualität

Tierphysiotherapie
 Diana Kiss+49 178 8391072

Linderung von Schmerzen und
Verbesserung der  Beweglichkeit

Rehabilitation nach einer Operation

tierphysio@kiss.nu
Brandiser Str. 6 b, 04824 Beucha
kiss.nu

Gesundheit

Liebevolle 
Rundumbetreuung

Carolyn Häseler ·  Friedrich-List-Str. 10 a · 04319 Leipzig
Mobil: 0171 33 68 117

E-Mail: carolynhaeseler@gmail.com

· Reinigung von Haus, Wohnung oder Büro
· Gartenarbeiten
· Fahrdienste (Arztbesuche, Einkaufen, etc.)
· Fensterreinigung

KEEP COOL – MIT INNERER RUHE GUT SCHLAFEN
Wenn draußen der Sturm tobt, zieht sich der Kluge in einen siche-
ren, warmen Zufluchtsort zurück und sammelt Energie für ange-
sagte Lösungen. Genauso ist es mit Sorgen oder Ängsten, die unser 
Leben belasten und uns Nacht für Nacht den Schlaf rauben. Die 
Lösung heißt: Weg vom Grübeln, „Was wird wohl werden?“, hin zu 
mehr innerer Ruhe und Entspannung.

Es lohnt sich, aktiv etwas für mehr Ruhe und erholsamen Schlaf 
zu tun. Mutter Natur bietet wirksame Heilmittel und unterstützt 
sanft auf dem Weg zu seelischem Gleichgewicht. Das pflanzliche 
Arzneimittel Lasea mit dem hochkonzentrierten Lavendelöl Silexan 
ist gut verträglich. Es beruhigt, mindert Angstgefühle und fördert 
in der Folge guten Schlaf.

Sich ausrichten auf Positives
Wer weiß, dass sich abends wieder das düstere Gedankenkarussell 
dreht, kann schon tagsüber gegensteuern. Hier ein paar Tipps:
• Regelmäßiger Sport hilft, sich körperlich richtig auszupowern. 

Radfahren, Schwimmen, Jogging oder Walken – wer seinen Kör-
per auf Touren bringt, verändert die Gehirnaktivität und ver-
drängt negative Gedanken (siehe www.mdr.de/wissen/mensch-
alltag/sport-gegen-depressionen-100.html). Sport gemeinsam mit 
anderen Menschen tut besonders gut. Wer dunklen Sorgen nach-
hängt, isoliert sich oft. In Gruppen trifft man mit etwas Glück 
neue Freunde, lacht oder entdeckt spannende Gemeinsamkeiten. 
Das hebt die Stimmung und eröffnet neue Perspektiven.

• Sorgen Sie für positive Ablenkung vor dem Schlafengehen. Grei-
fen Sie zu einem fesselnden Buch, hören Sie Ihre Lieblingsmusik, 
nehmen Sie ein duftendes Entspannungsbad.

• Jedes Wohnzimmer kann zur Tanzfläche werden. Schalten Sie 
flotten Swing, Pop oder Jazz auf und überlassen Sie sich den 
Klängen. Ob sanft oder wild – tanzen Sie sich einfach frei und 
schütteln Sie Anspannungen aus den Gliedern.

• Wenn alles nicht hilft, brauchen wir oft jemanden, dem wir unser 
Herz ausschütten können. Sich Rat zu holen, ist ein Zeichen von 
Stärke, nicht von Schwäche. Leiden Sie andauernd unter Schlaf-
störungen oder sogar einer depressiven Störung, sollten Sie unbe-
dingt ärztliche Hilfe suchen. Nicht umsonst heißt es: Geteiltes 
Leid ist halbes Leid.

• Mentales Wohlfühlen und erholsamen Schlaf fördert die kosten-
lose Wohlfühl-App mit dem Namen Lasea Ruhe-Coach. Breit 
aufgestellt, bietet sie ein interaktives Wissenslexikon, entspan-
nende Klänge oder geführte Meditationen. Die digitale Anwen-
dung lädt zu vielen praktischen Übungen mit Muskelentspan-
nung, Achtsamkeitstraining oder Atemübungen ein. So gelingen 
neue Routinen, die zu mehr Zuversicht, innerer Ruhe und besse-
rem Schlaf führen.  akz-o

Viele Themen belasten uns derzeit in unserem Alltag, wie Corona, Krieg oder Infla-
tion. Umso wichtiger ist es, nachts zur Ruhe zu kommen und neue Kraft zu tanken. 

Foto: volha_r/stock.adobe.com/akz-o

Mit wenigen Zutaten etwas Besonderes zaubern
 
Die Zutaten für zwei Personen: 2 Pink Lady Äpfel, 10 geschäl-
te Riesengarnelen, eine Handvoll Rucola, 1 Orange, ½ Zitrone,  
4 EL natives Olivenöl. Salz, Pfeffer.  Zubereitungszeit: etwa 15 
Minuten
Und so geht's:
Die Riesengarnelen waschen und trocken tupfen. Den Rucola 
waschen und trocken schleudern. Zwei Esslöffel Olivenöl in der 
Pfanne erhitzen. Die Riesengarnelen in die Pfanne geben und je 
eine Minute von jeder Seite anbraten, mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Eine halbe Orange über den Garnelen auspressen 
und ein Drittel der Orangenschale abreiben. Die Garnelen in der 
Sauce noch eine Minute braten, dann vom Herd nehmen. Das 
Kerngehäuse der Äpfel mit einem Apfelentkerner entfernen. Die 
Äpfel in etwa zwei Millimeter dünne Scheiben schneiden. Die 
zweite Hälfte der Orange und die halbe Zitrone auspressen. Den 
Saft und das restliche Olivenöl in eine Schüssel geben, verrühren 
und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Die Apfelscheiben, den 
Rucola und die Garnelen auf einem Teller anrichten und vor dem 
Servieren mit dem Dressing beträufeln. Fertig!   djd
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WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE
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JETZT TESTEN  JETZT TESTEN  
UND UNVERBINDLICH UND UNVERBINDLICH 
PROBETRAGENPROBETRAGEN

Machen Sie es wie Lisa – erleben 
Sie, wie geniale Hörsysteme Ihre 
Lebensqualität verbessern!

EINZIGARTIG

Phonak Slim

Endlich ohne „Schnickschnack“ ganz 
einfach verbunden mit Smartphone, 
Handy, Notebook, 
Tablet, TV und 
vielem mehr ...
BluetoothTM macht‘s 
möglich.

G U T S C H E I N
Anmeldung bis zum 29.03.24

ICH HABE ES GETAN:

Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Kurz erklärt: Presbyopie – Die Alters-Weitsichtigkeit 
Der Lesebereich ist verschwommen und unscharf! 
Die Altersweitsichtigkeit auch Presbyopie genannt, tritt in zuneh-
mendem Alter auf. Dies ist eine ganz normale „Alterserscheinung“ 
und ist keine Fehlsichtigkeit im herkömmlichen Sinne. Der Nah- 
bzw. Lesebereich wird verschwommen wahrgenommen, weil das 
Auge nicht mehr die Möglichkeit hat, sich durch Akkomodation 
auf nahe Objekte einzustellen. Das liegt daran, dass die Augen- 
linse ihre Flexibilität und Elastizität im Laufe des  
Lebens verliert. Da hilft nur eine Lesebrille bzw. 
eine kombinierte Brille für Ferne und Nähe!

Augenoptikermeisterin Andrea Rost
Optiker Rost, Badergraben 10, Wurzen
Tel: 03425 925852

– Anzeige –

Gesundheit

„ICH HABE ES GETAN …“
... sagt Lisa in unserer Anzeige und hat sich für den richtigen Weg 
zum guten Hören entschieden.

Ein Hörverlust verhindert die Verarbeitung wertvoller Infor-
mationen im Gehirn. Das Gehirn organisiert sich um, Hören und 
Verstehen wird über die Jahre verlernt. Das konnte in verschiedenen 
Studien nachgewiesen werden.Dieser Wandel beginnt bereits nach 
kurzer Zeit einer leichten Schwerhörigkeit: Während ein normal 
hörender Mensch ausschließlich die Hörrinde zur Verarbeitung von 
akustischen Eindrücken nutzt, werden bei einem Schwerhörigen die 
übrigen Sinne beansprucht. Das hat eine erhöhte Anstrengung des 
Gehirns zur Folge und der Betroffene ermüdet schneller.

Eine frühe Versorgung mit Hörsystemen beugt den Ver-
änderungen im Gehirn vor. Viele Menschen sind sich ihrer 
Schwerhörigkeit nicht bewusst, da dieser Prozess meistens 
schleichend einsetzt. Helfer Hörsysteme rät daher zu 
regelmäßigen Hörtests, um den eigenen Hörsta-
tus stets im Blick zu haben. Mit einem kos-
tenlosen Hörtest wird eine Hörschwäche 
rechtzeitig erkannt und kann bei Bedarf 
mit modernen Hörgeräten optimal ausge-
glichen werden.

Was kosten Hörgeräte?
Die gesetzlichen Krankenkassen zahlen Festbeträge für eine 
beidseitige Versorgung mit Hörgeräten. Voraussetzung zum Be-
antragen des Festbetrages durch uns Hörakustiker ist das Vor-
liegen eines HNO-ärztlichen Rezeptes. Für Hörgerätenutzer, 

die bereits seit sechs Jahren mit Hörgeräten versorgt sind, können wir 
ebenfalls Anspruch auf einen neuen Krankenkassenzuschuss geltend 
machen.

Unsere eigenanteilsfreien Hörgeräte verfügen über einen hohen 
Leistungsstandard und sorgen mit Richtmikrofontechnik und Stör-
geräuschunterdrückung für gutes Hören in Gruppengesprächen und 
in geräuschvoller Umgebung. Diese modernen Hörsysteme sind an 
nahezu alle Hör- und Lebenssituationen anpassbar. Auch für unsere 

Grundversorgungsgeräte gibt es Möglichkeiten, Komfort-
funktionen wie Anbindung an Fernseher und Smartphone 

zu nutzen. Kosmetische Ansprüche können wir nach Ih-
ren Wünschen gestalten. Dazu gehören kleine und ele-
gante Bauformen in verschiedenen Farben. Sehr gerne 
können Sie Geräte aus allen Preisklassen testen.

Die verschiedenen Preissegmente unterschei-
den sich durch Technik und Material, wie z.B. 

unser VirtoTM P-Titanium. Das besteht aus 
hautfreundlichem Titan, ist super diskret, 
unglaublich fest und federleicht. Dieses 
Hörgerät ist nicht nur maßgeschneidert 
angefertigt, sondern auch vollgepackt mit 
High-Tech-Elektronik. Kunden, die be-
reits diese Geräte tragen, sind begeistert. 
Erleben auch Sie, was moderne Hörsyste-
me leisten. Unsere Meister freuen sich auf 
Ihre Terminvereinbarung zur unverbindli-
chen Beratung, zum kostenlosen Hörtest 
und zum unverbindlichen Probetragen ei-

ner Hörlösung Ihrer Wahl.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

– Anzeige –

BBSJ
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Gesundheit

Die Nadel im Heuhaufen
Tierheilpraxis „MitGefühl“

Hunde mit Bewegungsstörungen, Pferde mit  
Hauterkrankungen, Katzen mit Nierenproblemen – 
die Ursachen von Erkrankungen sind vielschichtig.

Symptomatisch zeigt sich oft nur die Spitze des 
Eisberges einer Krankheit. Die Ursachen liegen 

häufig tiefer. Die Naturheilkunde bietet hier  
Möglichkeiten von schonenden, nachhaltigen und 
weitestgehend nebenwirkungsarmen Therapien  

für diverse Krankheitsbilder.
Meine Behandlungen sind immer ganzheitlich  

ausgerichtet. Zu meinen Therapieangeboten zählen  
schwerpunktmäßig Akupunktur, Homöopathie, 
manuelle Therapie, kinesiologisches Tapen, 

Ernährungsberatung, Geriatrie und Mykotherapie.
Präventiv biete ich auch ein Gesundheitscheck-Up 
für Pferd, Hund und Katze jeder Altersklasse an.

Meine Behandlungen erfolgen im gewohnten  
Umfeld der Tiere im Rahmen von Hausbesuchen:

THP Anne K. Schmidt
Mobil:  0151 23397850

www.tierheilpraxis-mitgefuehl.de

KRAFTVOLL DURCHS ALTER
Mit jedem Geburtstag gewinnen wir an Lebenserfahrung. Viele As-
pekte unseres Lebens verändern sich. Geistig tritt oft eine gewisse 
Gelassenheit ein. So schnell sind wir nicht mehr aus der Ruhe zu 
bringen. Apropos Ruhe… Nehmen Sie das Wort Ruhestand nicht 
allzu wörtlich. 

Der eigene Körper verändert sich. In den 40ern und 50ern noch 
einigermaßen fit und über kleine Zipperlein schmunzelnd hinwegse-
hend, haben sich im Laufe der Zeit bei den meisten Menschen diver-
se Beschwerden im Stütz- und Bewegungsapparat manifestiert oder 
chronische Krankheiten entwickelt. Bewegungsmangel spielt dabei 
eine entscheidende Rolle. Manch einer mag denken, dass der Zug für 
sportliche Aktivitäten im Alter bereits abgefahren ist. Doch das ist 
ein Irrtum! Es ist nie zu spät, den Weg zu einem aktiven und gesun-
den Lebensstil einzuschlagen. Der menschliche Körper ist erstaun-
lich anpassungsfähig, und auch im fortgeschrittenen Alter lassen sich 
unglaublich viele positive Veränderungen erzielen. Insbesondere im 
Alter wird regelmäßiges Kraft- und Ausdauertraining zu einem un-
schätzbar wertvollen Begleiter für ein erfülltes Leben. Es mag zwar 
verlockend sein, sich in den verdienten Ruhestand zu begeben und 
die Füße hochzulegen, aber die zahlreichen gesundheitlichen Vorteile 
eines aktiven Lebensstils sollten nicht übersehen werden. Einer der 
wichtigsten Aspekte ist der Erhalt der Muskulatur. Mit fortschreiten-
dem Alter verlieren wir immer schneller Muskelmasse und Elastizität, 
was zu Schwäche und eingeschränkter Mobilität führt. Krafttraining 
hilft, diesem Prozess entgegenzuwirken, die Muskeln zu stärken, 
Schmerzen zu lindern und somit die Selbstständigkeit im Alltag zu 
fördern. Aber nicht nur die Muskeln profitieren von regelmäßiger 

Bewegung. Auch das Herz-Kreislauf-System wird gestärkt, was die 
Ausdauer erhöht und das Risiko von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
reduziert. Neben den offensichtlichen physischen Vorteilen bringt 
regelmäßiges Training im Alter auch eine Steigerung der Lebensqua-
lität mit sich. Eine verbesserte Beweglichkeit erleichtert alltägliche 
Aufgaben und erhöht das Wohlbefinden. Wer sich fit und aktiv fühlt, 
strahlt dies auch aus und kann sozial aktiver am Leben teilnehmen. 
Wichtig – starten Sie langsam und hören Sie auf Ihren Körper. Der 
Weg zu einem aktiveren Lebensstil beginnt nicht mit komplizier-
ten Übungen oder Hochleistungssport. Schon regelmäßige kleine 
Einheiten im Krafttraining können einen erheblichen Unterschied 
ausmachen. Wichtig ist die Kontinuität. Kleine Schritte führen zu 
großen Veränderungen. Die Geschichten von Menschen, die im hö-
heren Alter mit dem Training begonnen haben und erstaunliche Er-
gebnisse erzielt haben, sind zahlreich. Es sind inspirierende Beweise 
dafür, dass es nie zu spät ist, um anzufangen. Diese Seniorinnen und 
Senioren zeigen, dass das Alter kein Hindernis, sondern eine neue 
Chance ist. Geben Sie Ihrem Körper die Aufmerksamkeit, die er ver-
dient, und er wird es Ihnen mit Vitalität und Lebensfreude danken. 
Wir unterstützen Sie gern dabei.
 Mit kraftvollen Grüßen, Ihr Carsten Hennig
 Lehrer für Fitness, Gesundheit und Sportrehabilitation

Klaus Förster mit 84 Jahren im Fitstone. Trainingsbeginn erst mit 82 Jahren!  
Ziel: mobil und selbstständig bleiben. Motto: „ Aufgeben ist keine Alternative“.

– Anzeige –



Brandiser Stadtjournal 02/2024 31

Mobilität

TIPPS ZUM AUTOWASCHEN IM WINTER
In den Wintermonaten setzen Schnee, Eis und Streusalz dem Auto 
schnell zu. Um den winterlichen Schmutz schnell wieder loszuwer-
den, ist regelmäßiges Autowaschen die beste Lösung. Es gibt einiges, 
was die Fahrer beachten sollten.

Prinzipiell ist es auch in der kalten Jahreszeit ratsam, sein Fahr-
zeug regelmäßig zu waschen. Der Mix aus winterlicher Feuchtigkeit 
und Salz ist aggressiv. Zudem reinigt die Autowäsche die Lichtanlage 
und die Kameras der Fahrassistenzsysteme, die durch den Schmutz 
beeinträchtigt werden können.

Oft verbreitet ist die Aussage, dass winterlicher Schmutz stark 
korrosionsfördernd ist. Dies gilt aber nur für Fahrzeuge, deren Lack 
bereits durch Kratzer, Steinschläge und Abplatzungen vorgeschädigt 
ist. Im Normalfall bereitet auch der Fahrzeugunterbau keine Korro-
sions-Kopfschmerzen mehr.

Vor der Autowäsche empfiehlt sich ein Blick auf das Thermome-
ter. Um zu starke Temperaturschwankungen zu vermeiden, sollten 
Autofahrer bei Temperaturen unter minus zehn Grad Celsius auf die 
Wäsche verzichten. Der Grund: Das Wasser in der Anlage ist meist 
zwischen 10 und 30 Grad warm und die Fahrzeuge sind vor der Rei-
nigung Kälte ausgesetzt. Solch große Temperaturdifferenzen bean-
spruchen den Lack sowie Gummi- und Kunststoffteile.

Vor der Wäsche sollten Fahrer sicherstellen, dass Fenster, Türen 
und Schiebedach geschlossen sind. Scheibenwischer sowie Regensen-
sor werden durch das Ausschalten der Zündung deaktiviert. Wichtig 
ist, dass Sie Schnee- und Eisreste vorab vom Fahrzeug entfernen und 
eine ordentliche Vorwäsche durchführen. Ohne die Vorbehandlung 
wirkt die Schmutzschicht in Kombination mit den Waschbürsten 

wie Schmirgelpapier und kann den Lack unter Umständen beschä-
digen. Nach der Wäsche sollte man die Wasserrückstände mit ei-
nem weichen Trockentuch oder Autoleder wegwischen und schwer 
zugängliche Stellen an Tür und Türrahmen per Hand reinigen und 
trocknen. Auch empfiehlt es sich, die Türgummis und Fensterdich-
tungen mit einem im Fachhandel erhältlichen Fettstift zu pflegen, 
damit sie nicht festfrieren.

mid/ak-o

Autowäsche im Winter – Das müssen Autofahrer wissen. Foto: ATU/mid/ak-o

OPENING
UNSERE

2024
HIGHLIGHTS

Jetzt bei uns
Probefahren! Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

1) Sonderzahlung: 990,- €; Laufzeit: 42 Monate; Fahrleistung 10.000 km/Jahr; Zzgl. Auslieferung und Zulassung. Angebote der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Das Angebot gilt für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
Irrtümer, Änderungen und Zwischenkauf vorbehalten.

mtl. nur1 190,– €
Sonderzahlung € 990,–
mtl. Leasing Rate inkl. Wartung & Inspektion € 211,19

mtl. nur1 277,– €
Sonderzahlung € 990,–
mtl. Leasing Rate inkl. Wartung & Inspektion € 298,72

Jetzt zu unschlagbaren Konditionen leasen – weitere Angebote jetzt bei uns!

z.B. VW Polo LIFE
SOFORT VERFÜGBAR!
1.0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang

z.B. VW T-Roc Style
SOFORT VERFÜGBAR!
1.5 l TSI 110 kW (150 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 5,5, langsam 6,4; mittel 5,1; 
schnell 4,8, sehr schnell 5,8, CO2-Emissionen (kombiniert) 124 g/km.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 6,0, langsam 7,7; mittel 5,7; 
schnell 5,1, sehr schnell 6,2, CO2-Emissionen (kombiniert) 135 g/km.
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TRENDFARBE DES JAHRES 2024:
HONIG-GOLD LEUCHTET!

Immobilien

Prill

Immobilien

Augen auf beim Immobilienverkauf

Ein paar Zeitungsanzeigen und dann 
zum Notar. So stellt sich der Immobili-
enverkauf auf den ersten Blick vielleicht 
dar... 

Das Beobachten von Immobilien-
portalen im Internet und „Preise verglei-
chen“ bedeuten nicht Marktkenntnis. 
Eine sorgfältige Marktpreisermittlung 
nach ImmoWertV, die Recherchen nach 
Altlasten, Grundbüchern, Energie-
ausweis, die Klärung der betreffenden 
Rechtsfragen, die Prüfung der Bonität 
des Käufers, sowie ein aussagekräftiges 
Exposé mit sachlicher Begutachtung 
technischer Objektzustände sind Vor-
aussetzung für einen erfolgreichen Ver-
kauf damit keine Haftungsrisiken und 
Vermögensschäden entstehen.             

Die Lösung für diese Problematik 
ist ein guter Immobilienmakler mit 
jahrelanger Erfahrung, Zertifizierung 
und einem großen Kundenstamm. Er 
verkauft Ihre Immobilie schneller, er-
zielt einen marktgerechten Verkaufs-
preis und bietet ihnen Erfahrung und 
Sicherheit.                     
 Prill Immobilen 

– Anzeige –

Sie berührt die Sinne, erwärmt das Herz, 
leuchtet aus ihrer Tiefe heraus und schenkt 
Behaglichkeit. Honig-Gold vermittelt Opti-
mismus, Lebensfreude, Nähe. Und sie steht 
im Zentrum dreier Farbwelten, die laut 
Caparol FarbDesignStudio das Interieur-
Design 2024 bestimmen werden.

Honig-Gold steht für die tiefe Sehnsucht 
nach einer positiven, freundlichen und stär-
kenden Natur, die uns auch in unserem 
direkten Lebensumfeld begleiten soll. Dass 
damit eine romantische, ja idealisierende 
Vorstellung von Natur einhergeht, sei zwar 
erwähnt, ist aber eine logische Reaktion auf 
schnelle Veränderungen, die mit Verunsiche-
rungen einhergehen. Die Natur wird mehr 
denn je zum Ruhe- und Energiepol in einer 
digitalen, unsinnlichen und fragil erschei-
nenden Welt. Kein Wunder also, dass Ho-
nig-Gold die Rolle der Leitfarbe zukommt: 
sie ist nicht einfach ein warmes Gelb, sie ist 
erdiger, umhüllender und leuchtet dennoch 
aus sich selbst heraus. Anders als man erdi-
gen Tönen gemeinhin zuschreibt, zeigt sich 
Honig-Gold nicht statisch, sondern belebt, 
kraftspendend und changiert je nach Licht-
verhältnissen, Umfeld und den Begleitfar-
ben aus den drei Farbwelten.

Die Natur auf dem Weg nach innen
Die Farbwelten, die sich um Honig-Gold 
gruppieren, folgen dem Grundthema, Räu-
men natürliche Anmutungen zu verleihen, 
im besten Fall sogar die Grenze zwischen 
außen und innen aufzulösen. Wie das aus-
sehen kann, zeigt das Fotoshooting für das 
neue Trendbuch UNIKAT #6. Als Szenerie 
diente ein altes Gewächshaus, das so „die 
Symbiose von Raum und Natur perfekt dar-
stellt, weil Innen und Außen ganz natürlich 
verschmelzen“, so Andrea Girgzdies vom 

Caparol FarbDesignStudio. Außerdem zeigt 
das Trendbuch die exemplarische Anwen-
dung aller drei Farbwelten auf identische 
Wohn- und Schlafzimmer, Kinderzimmer 
sowie Flure. Auf diese Weise lässt sich sehr 
gut erkennen, wie sich die Farbwelten in ih-
rer Wirkung unterscheiden.

Color-Scouting auf vielen Ebenen
Margit Vollmert und das Trendteam des 
Caparol FarbDesignStudio machten sich be-
reits im Frühjahr 2023 an die Trend-Recher-
che. Auf unterschiedlichsten Messen ent-
deckte man „sehr viel Blau, aber auch Töne 
von Gold bis Gelb mit bernsteinähnlichem 
Charakter“. Diese Analysen glich man dann 
im zweiten Schritt mit jenen ab, die das 
Institute International Trendscouting der 
Hochschule in Hildesheim (HAWK) paral-
lel erstellte. Dabei ging es vor allem um den 
Abgleich der Erkenntnisse und das Heraus-
arbeiten von Übereinstimmungen respektive 
Abweichungen. Die so ermittelten Farbwer-
te galt es dann, anwendungskompatibel zu 
fixieren. „Die Töne müssen schließlich breit 
nutzbar für Interiors sein, stimmungserzeu-
gend und gut kombinierbar obendrein.“ 
Unter www.caparol.de/trendfarben gibt es 
weitere Informationen.

akz-o
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Sinkende Zinsen und nachgebende Preise machen den Traum 
vom Eigenheim leistbarer 
Die Bauzinsen sind in den vergangenen Monaten gesunken, die Im-
mobilienpreise gaben vielerorts leicht nach, und auch die Einkom-
men sind zum Teil gestiegen – diese Faktoren machen in Summe den 
Erwerb von Wohneigentum wieder leistbarer. Ein weiteres Argument 
für den Kauf einer Immobilie sind die weiter steigenden Mieten. Ex-
perten raten: Wenn das passende Zuhause gefunden ist, das den eige-
nen Wünschen entspricht und finanzierbar ist, sollten Interessenten 
aktuell nicht allzu lange zögern.

 
Bei Altbauten sind Schnäppchen möglich
Aufgrund der hohen Inflation sowie gestiegener Zinsen und Baukos-
ten konnten sich viele den Traum vom Wohneigentum im vergan-
genen Jahr nicht leisten – die Nachfrage ging zurück. In der Folge 
sanken die Preise, insbesondere für ältere und sanierungsbedürftige 
Immobilien aus den Energieeffizienzklassen G und H. Somit sind 
teilweise Schnäppchen möglich. Allerdings empfiehlt es sich, von  
Beginn an einen Experten einzuschalten, der den Aufwand einer 
Modernisierung verlässlich einschätzen kann. „Die damit verbunde-
nen Kosten können die Käufer nutzen, um in Verhandlungen über 
den Immobilienpreis zu gehen“, rät Frank Lösche, Spezialist für Bau-
finanzierung bei Dr. Klein in Hamburg. Natürlich bleibt auch die 
Lage wichtig: „Die Preise in strukturschwächeren Regionen werden 
eher überdurchschnittlich nachgeben, die in gefragten Stadtteilen 
von Metropolen nicht.“
 
Zinsbindung und Tilgung gut überlegen
Egal, ob es sich um eine Wohnung, ein sanierungsbedürftiges Haus 
oder einen Neubau handelt, bei der Gestaltung der Finanzierung 
stellen sich stets dieselben Fragen, etwa zum Zeitraum der Zins- 
bindung. „Wir empfehlen bei der Erstfinanzierung, eher auf eine 
lange Zinsfestschreibung zu setzen“, erklärt Lösche. Mit einer Zins-
bindung von 15 oder 20 Jahren können sich Käufer für lange Zeit 
absichern. „Sollten sich die Zinsen für eine Anschlussfinanzierung 
später attraktiver gestalten, haben Darlehensnehmer nach zehn Jah-
ren Laufzeit das Recht auf eine Sonderkündigung gemäß Paragraf 
489 BGB, selbst wenn die Baufinanzierung noch weitere fünf oder 
zehn Jahre laufen würde“, weiß der Berater. Ausschlaggebend ist, 
dass Kreditnehmer gut mit der Finanzierung ihres Eigenheims leben 
können, ohne sich finanziell zu sehr einzuschränken. „Die optima-

le Tilgung sollte eine gute Balance zwischen zügiger Rückzahlung 
und angemessenem monatlichen Betrag sein und zur individuellen 
Lebens- und Vermögenssituation passen“, rät der Spezialist für Bau-
finanzierung von Dr. Klein. Da sich Lebensumstände immer mal 
ändern können, ist es ratsam, auf Verträge mit flexiblen Tilgungsop-
tionen zu setzen.
 djd

WARUM JETZT EIN GUTER ZEITPUNKT FÜR DEN 
IMMOBILIENKAUF IST

Immobilien

Mitglied im

IhrIhr ImmobilienexperteImmobilienexperteininBeuchaBeucha undunddemdem
LeipzigerLeipzigerUmlandUmland

kompetent ● fair ● freundlich

Wertermittlung ● Vermarktung ● Home Staging

BekanntmachungBekanntmachung
Der geprüfte Jahresabschluss 2022 der  
Beuchaer Bau- und Wohnungsgesellschaft 
mbH erhielt von der Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaft Ebner Stolz GmbH & Co.KG einen 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.

Und liegt vom 20.02. – 22.02.2024 und  
vom 27.02. – 29.02.2024, jeweils von  
9.00 bis 16.00 Uhr im Sitz der Gesellschaft  
zur Einsichtnahme aus.

Hirsch/ Geschäftsführer

Mitglied im

Tel: 034292 73375
Mail: info@sattlerimmo.de
www.sattlerimmo.de

Ist jetzt ein guter Zeitpunkt  
zu verkaufen? Welcher ist der  
richtige Angebotspreis?  
WIR PROFIS WISSEN ES.
RUFEN SIE UNS AN!

Den Traum vom Wohneigentum verwirklichen: Bei älteren Gebäuden mit 
Modernisierungsbedarf lässt sich oft über den Kaufpreis verhandeln.

Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Joseffson
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Moderne Holzfeuerstätten wie Kachelöfen, Heizkamine oder Ka-
minöfen erfreuen sich großer Beliebtheit. Diese zehn Gründe spre-
chen für Heizen mit Holz:
- Einzelraumfeuerstätten sind auch nach der GEG-Reform erlaubt. 

Wie bisher müssen sie nur die gesetzlichen Emissionsvorschriften 
erfüllen. Adressen von Ofenbauern in der Nähe: www.kachel-
ofenwelt.de.

- Holzfeuerstätten sorgen für Feueratmosphäre zum Wohlfühlen.
- Sie erhöhen Wohnkomfort und Lebensqualität.
- Sie verströmen gesunde Strahlungswärme.
- Sie erreichen niedrige Emissionswerte.
- Holz verbrennt CO2-neutral.
- Heizen mit Holz ist nachhaltig.
- Es ist versorgungssicher.
- Holzfeuerstätten sind gut kombinierbar, etwa mit einer Solarther-

mie-Anlage oder Wärmepumpe.
- Sie sorgen für eine Wertsteigerung der Immobilie.

djd

HOLZ ALS NATÜRLICHE UND NACHHALTIGE  
ZUKUNFTSENERGIE

Bauen / Wohnen / Einrichten

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Studio Wurzen, Jacobsplatz 1
Tel. 03425-8526200
Mittwoch`s von
9.00 - 17.00 UhrNeue 

Stufen 
nach Maß

NachherNachher

Wieder schön und sicher!Wieder schön und sicher!Alte Treppe?

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain 
www.uhlrich.portas.de
Schautag
am 02. März 2024, 
von 9.00 – 12.00 Uhr

 ... mit
Transponder !

• Schlüsselanfertigung

• Notöffnungen

• Schließanlagen

• Schlossreparaturen

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag 9 – 18 Uhr
Mittwoch, Freitag 9 – 13 Uhr

BAUSERVICE SIEGMUND GmbH
Dachdecker-, Dachklempner- & Zimmererarbeiten 
(Dachbegleitend) sowie Reparaturarbeiten aller Art 

Mathildenstraße 3
04821 Brandis

www.bauservice-siegmund.de  •  info@bauservice-siegmund.de

Tel.: 034292 666-50
Fax: 034292 666-51

Innungsbetrieb

„

MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG Ringstraße 1 I Industriegebiet a. d. B 6 I 04827 Gerichshain | Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr I Sa. 9 bis 14 Uhr 

BEI UNS GIBTS 
NEUE MÖBEL ...
... GANZ OHNE RÜCKENSCHMERZEN!

LIEFERUNG & MONTAGE

GRATIS
IM UMKREIS VON 50 KILOMETERN

Die neuesten Trends 
gibts bei uns!

www.moebel-grieger.de
QR-Code scannen!

6

P
Gerichshain

Taucha
Sehlis
Cunnersdorf

Leipzig

Bennewitz
Machern

BrandisBorsdorf
Zweenfürth

Holzöfen, kombiniert mit Wärmepumpen, stehen für eine nachhaltige, 
CO2-neutrale und stromsparende Hybridlösung.
Foto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Spartherm



Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

UNSER STANDORT SEIT 01.11.2021

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT
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STAAT GIBT BIS ZU 15 PROZENT ZUSCHUSS FÜR 
DACHFENSTERTAUSCH
Die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) ist das zentrale 
staatliche Förderangebot für Sanierungs- und Modernisierungsmaß-
nahmen am Haus. Sie soll das Dickicht an Fördermöglichkeiten ver-
einfachen und übersichtlicher gestalten. Sie fasst frühere Programme 
zur Energieeffizienz und zu erneuerbaren Energien im Gebäude- 
bereich zusammen und fördert auch Einzelmaßnahmen an der  
Gebäudehülle. Dazu gehört auch der Tausch von Dachfenstern.
 
Förderfähige Dreifachverglasung lohnt sich in den meisten Fällen
Wer sein altes Dachfenster gegen ein neues, dreifach verglastes aus-
tauscht, kann dafür einen Zuschuss in Höhe von bis zu 15 Prozent 
der Investitionskosten beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) beantragen. Das gilt auch dann, wenn mehr als ein 
Fenster getauscht wird oder aus einem alten beispielsweise drei neue 
werden. Unterm Strich ist es so meist günstiger, sofort eine förder- 
fähige Dreifachverglasung einzubauen als eine nicht geförderte, aber 
im Einzelpreis billigere Zweifachverglasung. Auf diese Weise profitie-
ren von der Förderung der Bauherr und dank verbesserter Energie- 
bilanz auch die Umwelt.
 
Förderantrag inklusive
Bauherren, die ihr Dach etwa mit TLS-Dachfenster erneuern, können 
den Dienstleister neben der Planung und Umsetzung des Dachfens-
ter-Austauschs zudem mit der Abwicklung des Förderantrags beauf-
tragen. Das erspart nicht nur Papierkram, sondern bringt auch schnell 
die Gewissheit, ob eine Förderung gewährt wird. „Um die BAFA-För-
derung zu erhalten, müssen diverse Unterlagen eingereicht werden“, 
erklärt Tino Lück, Energieeffizienz-Experte beim Dienstleister. „Bau-
herren haben in aller Regel genügend Herausforderungen, um die sie 
sich kümmern müssen. Die Beantragung von Förderungen zählt da 
nicht zu den Dingen, die man noch zusätzlich gebrauchen kann.“ 
Das Zusageschreiben erhalten Bauherren in der Regel nach sechs bis 

acht Wochen. Wesentlich 
schneller geht es mit TLS-
Dachfenster: Damit Kun-
den schnell finanzielle Pla-
nungssicherheit erlangen, 
garantiert der Dienstleister 
die Förderzu- oder -absage 
innerhalb von 48 Stun-
den nach Antragstellung. 
Mehr Infos zu den ak-
tuellen Förderbedingun-
gen und zum Rundum-
Service des Anbieters 
gibt es unter www.tls-dachfenster.de.
 
Bestätigung nach Abschluss der Sanierung erforderlich
Um die Förderung zu bekommen, muss ein zertifizierter Energie- 
berater die korrekt ausgeführte Umsetzung der bewilligten Maßnah-
me gegenüber dem BAFA bestätigen. „Die Umsetzung der Maßnah-
men reichen wir im Rahmen unseres Service für unsere Kunden ein, 
zusammen mit der Rechnung. Anschließend bekommen die Kunden 
das Geld vom BAFA direkt überwiesen“, erklärt Tino Lück das Proze-
dere nach Abschluss der Sanierung.  djd

Bauen / Wohnen / Einrichten

AGRO SERVICE BRANDIS e.AGRO SERVICE BRANDIS e.  G.G.

-  Kies, Sand und Muttererde
-  Schacht- und Abrissarbeiten
-  Transporte von Schüttgütern 
 (1-35 m³)

-  Dienstleistungen für Landwirtschaft und Kommunen
-  Vermietung von Büro- und 

Lagerräumen sowie 
 Freiflächen
-  Düngemittelhandel

Kleinsteinberger Straße 1 • 04821 Brandis
Tel.: 034292 68550 • Fax: 034292 68594www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
NATURSTEIN
SCHÜTTGÜTER
Albert-Kuntz-Straße 26 
04824 Beucha

E-Mail beucha@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 292 / 867 3

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk
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BEGABUNG IST KEINE FRAGE DES GESCHLECHTS
Entscheiden sich Jugendliche für einen Ausbildungsberuf, so ori-
entieren sie sich auch heute noch meistens an den klassischen Rol-
lenbildern. „Doch Studien zeigen: Begabungen sind individuell“, 

informiert Miguel Diaz, Leiter der Servicestelle der Initiative Kli-
scheefrei. Diese hat es sich zur Aufgabe gemacht, zur Aufklärung 
beizutragen. Das Geschlecht spiele bei der Verteilung von Fertig-
keiten keine Rolle, Übung hingegen schon, so Diaz. Unter www.
klischee-frei.de gibt es eine umfassende Info-Datenbank zum The-
ma. „Die Initiative ermutigt Jugendliche, gängige Rollenklischees 
kritisch zu hinterfragen“, so die Schirmherrin der Initiative Elke 
Büdenbender. Auch Eltern sollten dies unterstützen, denn sie seien 
immer noch die Ansprechpartner Nummer eins der Schulabsolven-
ten. djd (Foto: djd/www.klischee-frei.de/Steffi Beermann)

Stellenmarkt

Putzhilfe für Privathaushalt in Beucha gesucht
Berufstätiges Ehepaar mit 2 Kindern sucht  

ab sofort eine Putzhilfe  
für wöchentlich oder 14-tägig à 4 Stunden für ein Einfamilienhaus 

(Katzen vorhanden). Alles weitere erfolgt in einem persönlichen Gespräch.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0179/1462059.

Die MEDIAN Klinik Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Staatlich anerkannten Ergotherapeuten (w/m/d) 

Physiotherapeuten (w/m/d)
Schreibkraft/Medizinische Dokumentationsassistentin (w/m/d)

und ab Mitte des Jahres eine Pflegefachkraft (w/m/d)
Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter 

www.median-kliniken.de
Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 034292/84585

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

MEDIAN Klinik Brandis, Am Wald, 04821 Brandis oder
an brandis.verwaltung@median-kliniken.de

Das Fachklinikum Brandis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fahrer / Techn. Hilfskraft ab 01.01.2022 (w/m/d)
möglichst mit Personenbeförderungsschein

und

SHK Anlagenmonteur als Haustechniker ab sofort
befristet als Krankenvertretung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Fachklinikum Brandis, Am Wald 1, 04821 Brandis oder an
verwaltung@fachklinikum-brandis.de, Tel. 034292-84585

76-NF1799.qxp_Layout 1  04.10.21  08:24  Seite 1

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr, Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr

Unsere Leistungen:
• gebrauchte, generalüberholte Rasentraktoren
• Vertrieb u. Service von Garten- u. Forsttechnik
• Vermietung v. Geräten
• Verleih Großhäcksler bis 15 cm 
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren, Rasentraktoren, 

Motorsägen, Sensen etc.
• Sägekettenschärfdienst, Ersatzteilverkauf

Wir bieten:
-  sofortige Einstellung, Vollzeit, flexible Arbeitszeit, 
-  attraktive & faire Entlohnung, hohe Eigenverantwortung
-  individuelle Weiterbildung

Aufgaben:
-  Diagnose und Reparatur von Kleingeräten und Rasentraktoren (z. B. Rasen- 

mäher, Sägen, Sensen etc.)
-  Montage, Übergabe und Einweisung von Neugeräten

Profil:
-  gelernter Mechatroniker, Maschinenbauer, Schlosser mit Berufserfahrung
-  selbstständige, lösungsorientierte und engagierte, gewissenhafte Arbeitsweise
-  flexibel, teamfähig, Fahrerlaubnis & KfZ

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mechatroniker, Land- & Baumaschinenmechatroniker, 
Schlosser (m/w/d) gesucht!

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

Stellenausschreibung für Hort „Klex Mex“ 

Für unser Hortteam „Klex Mex“ in Beucha suchen 
wir ab sofort eine Leitungsfachkraft. Unsere 
Einrichtung ist direkt im Gebäude der Grundschule 
Beucha. Die pädagogische Arbeit des Hortteams 
stützt sich auf den sächsischen Bildungsplan, um die 
Kinder zu selbstständigen, selbst denkenden und 
kreativen Persönlichkeiten heranwachsen zu lassen. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.jobs-kv-leipzig.de 

Bewerben Sie sich gern bei uns! 

Stellenanzeigen im Brandiser Stadtjournal

Sie suchen genau DIE Mitarbeiterin/DEN Mitarbeiter 
für Ihr Team und möchten eine Stellenanzeige aufgeben?  
Oder Sie benötigen weitere Informationen?

Dann wenden Sie sich bitte an:
DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Mobil 0173 6547002 
tina.neumann@druckhaus-borna.de 
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Trauer

Im stillen Gedenken nehmen wir  
Abschied von

Herbert Lübke
* 18. Mai 1938  † 09. Januar 2024

In dankbarer Erinnerung 
Deine Enkel Mandy und Armin mit 
Familien
Deine Geschwister mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender  
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 
29. Februar 2024, um 14 Uhr auf dem Friedhof 
in Brandis statt.

Foto: Adobe Stock  / @Gustavo Mello

BEI EINER BESTATTUNG DIE UMWELT  
SCHÜTZEN: SO GEHT‘S

Immer mehr Menschen legen großen Wert auf Umwelt- und Kli-
maschutz. Diese Haltung spiegelt sich auch in der Bestattungskul-
tur wider. Viele junge wie ältere Menschen gestalten ihr Leben und 
ihr Verhalten im Alltag nachhaltig und umweltverträglich, und so 
möchten sie auch über den Tod hinaus ihren ökologischen Fuß- 
abdruck minimieren. Sie stellen sich die Frage, wie man bereits zu 
Lebzeiten Einfluss auf die eigene Bestattung nehmen könnte. Eine 
Möglichkeit bietet die Bestattungsvorsorge.

Umweltfreundlich und regional
„Bestatterinnen und Bestatter reagieren auf den wachsenden 
Wunsch nach Nachhaltigkeit von Angehörigen und Vorsorgenden 
und erweitern ihre umweltfreundlichen Angebote“, berichtet Elke 
Herrnberger, Pressesprecherin des Bundesverbands Deutscher Be-
statter. Sowohl eine Erdbestattung als auch die Feuerbestattung 
können nachhaltig durchgeführt werden: Kurze Wege für die 
Überführung und die Anfahrt der Trauergäste schonen das Kli-
ma. Särge und Urnen aus umweltfreundlichen Materialien oder 
regionale Produkte für die Trauerfeier und das Trauercafé schüt-
zen die Umwelt. Grabsteine oder Bestattungswäsche können von 
ökologisch und fair arbeitenden Herstellern bezogen werden.

Schnelle, unkomplizierte Suche
Der Schlüssel liegt im vertrauensvollen Austausch mit einem  
Bestattungshaus. In einem persönlichen Beratungsgespräch kön-
nen individuelle Lösungen gefunden werden, um eine Bestattung 
besonders nachhaltig zu gestalten und somit einem umweltbe-
wussten Leben einen stimmigen Abschluss zu geben. Immer mehr 

Menschen suchen ihren Bestatter heute im Internet. Der Bun-
desverband Deutscher Bestatter bietet auf seinem Onlineportal  
www.bestatter.de eine einfache Suchfunktion an, mit der schnell 
und unkompliziert ein Bestatter in der Nähe gefunden und kon-
taktiert werden kann. Zudem gibt der kostenlose Bestattungspla-
ner einen Überblick über die Kosten.

Friedhof der Zukunft
Auch Friedhöfe leisten einen Beitrag zum Klimaschutz und zum 
Erhalt der Artenvielfalt. Sie sind grüne Oasen und Rückzugsorte 
in unseren Städten und werden zunehmend als ökologische Ni-
schen anerkannt, in denen eine Vielzahl von Tier- und Pflanzenar-
ten beheimatet ist. Der Wandel in der Friedhofskultur führt dazu, 
dass Friedhofsträger bewusst Aspekte des Klima- und Umwelt-
schutzes in ihre landschaftlichen und gestalterischen Planungen 
einbeziehen. So entstehen auf Friedhöfen beispielsweise Insekten-
weiden, Areale mit Bienenstöcken oder naturbelassene Flächen, 
die den parkähnlichen Charakter mancher Friedhöfe noch stärker 
betonen.

akz-o

Friedhöfe als grüne Oasen in der Stadt – Gemeinschaftsgrabanlage Nordfriedhof 
Düsseldorf. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Welche Bestattungsart ist am umweltverträglichsten? Spielen Fragen der Nach-
haltigkeit bei Beerdigungen eine Rolle? Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/
akz-o

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meiner lieben Mutti, Oma und Uroma

Christa Winkler

* 2. Juni 1933     † 4. Februar 2024

In stiller Trauer:
Deine Kinder 
Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis auf 
dem Friedhof Brandis statt.

Bestattungsservive Knöfel
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AktuellTrauer

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

www.moeller-bestattungsdienst.de

04821 Brandis • Hauptstraße 28

 034292 / 68227 jederzeit

• Kostenfreie Hausbesuche
• FriedWald Partner
• Rückführungen nach Hause
• Trauerfeiern / Abschiednahme  

im eigenen Garten
• Schweizer Naturbestattung
• Asche abfüllen in Amulette

MÖLLER
Bestattungsdienst

GESTECKE, HERZEN
URNEN- & SARGSCHMUCK

TRAUERSTRÄUSSE
KRÄNZE, FRIEDWALD

Blumen trösten, wenn Worte fehlen

Die Floristikfachgeschäfte
Naunhof * Ladestraße 5 * 034293 / 484284

Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * 0341 / 30810089
www.raumzauber-sinnwelt.de *                .

TauchaBahnhof ca. 100m

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“
- unbekannt - 

Traueranzeigen im Brandiser Stadtjournal

DRUCKHAUS BORNA I Tina Neumann I Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestellen für Traueranzeigen

 Bestattungshaus Hänsel
 Filiale Brandis, Mathildenstraße 24
 Tel. 034292 86879

  Bestattungsservice Knöfel
  Leipziger Straße 3, 04827 Machern
  Tel. 034292 78936 (jederzeit)

 Möller Bestattungsdienst GmbH
 Filiale Brandis, Hauptstraße 28
 Tel. 034292 68227

 Raumzauber Sinnwelt
 Naunhof, Ladestraße 5
 Tel. 034293 484284

PARTNER VOMMÖLLER
Bestattungsdienst G

m
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Das Floristikfachgeschäft



KOMPAKT – INFORMATIV – AKTUELL
Die aktuelle Ausgabe des Landkreis Leipzig Journal ist erschienen

Familienfreundlich
Wirtschaftsboom, Integrationserfolge 

In seiner Neujahrsansprache warb Landrat 
Henry Graichen für Vertrauen in die Zukunft 
trotz der weltweiten Kriegs- und Krisenmel-
dungen in den täglichen Nachrichten. Anlass 
für den Glauben, dass es in Zukunft besser 
werden kann, gebe es genügend. Als regionale 
Beispiele nannte er die Investitionen in kreis- 
eigene Schulen und steigende Schülerzahlen 
in den Berufsbildungszentren. Die Zuversicht 
sei nicht immer leicht, das zeige die Lage der 
Muldentalkliniken, wo trotz finanzieller Un-
terstützung und schmerzhafter Einschnitte 
eine eigenständige Sanierung nicht möglich 
war. Dank der wegweisenden Entscheidung 
des Kreistages könne nun ein neuer Träger für 
die Kliniken gesucht werden. Positives gebe es 
auch beim öffentlichen Personennahverkehr. 
Bei der Regionalbus Leipzig GmbH seien die 
Fahrgastzahlen innerhalb vier Jahre von vier 
auf fünf Millionen jährlich gestiegen. 

(Lesen Sie weiter auf Seite 4 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2024.)

Gastfreundlich
Ihre Stimme zur Sportlerwahl!

Am 20. April 2024 findet der traditionel-
le Sportlerball in der Stadthalle Zwen-
kau statt. Hier werden die erfolgreichsten 
Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften 
des Vorjahres ausgezeichnet und das ehren-
amtliche Engagement im Breiten- und Ver-
einssport geehrt.
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr
Neben einer Fachjury können sich auch alle 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
an der Sportlerwahl beteiligen – Ihre Stim-
me zur Sportlerwahl!

Unter allen Einsendungen werden drei-
mal zwei Freikarten für den Sportlerball am 
20. April 2024 verlost. Bitte für alle sechs 
Kategorien eine Stimme abgeben, jedoch 
in jeder Rubrik nur einen Kandidaten an-
kreuzen!

(Lesen Sie weiter auf Seite 27 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2024.)

Unternehmerfreundlich
19. Berufsorientierungsmesse in Borna

Finds raus! So lautete das Motto der dies-
jährigen Berufsorientierungsmesse in der 
Turnhalle der Dinter-Oberschule in Borna. 
Und hunderte Schüler ab der Klassenstufe 
7, oft mit ihren Eltern, kamen am 20. Ja-
nuar zur mittlerweile 19. BOM um heraus-
zufinden, was an Ausbildungsberufen im 
Landkreis und darüber hinaus angeboten 
wird. Über 80 Unternehmen sowie weiter-
führende Schulen präsentierten sich, um 
auf sich und die angebotenen Ausbildungen 
aufmerksam zu machen. Damit ist die 
BOM die größte Messe dieser Art im Sü-
den von Leipzig. Landrat Henry Graichen 
sagte dazu: „Die lange Tradition dieser Be-
rufsorientierungsmesse stammt noch aus 
einer Zeit, wo Jugendliche ihr Ausbildungs-
verhältnis eher in den alten Bundesländern 
begonnen haben…

(Lesen Sie weiter auf Seite 18 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2024.)

Anfang Februar erschien die neue und 
auch erste Ausgabe des Landkreis Leipzig  
Journal in diesem Jahr. Darin informiert 
das Landratsamt über viele interessante 
Themen aus dem Leipziger Land und dem 

Muldental. Das Journal erscheint sechs 
Mal im Jahr und wird mit einer Auflage 
von 150.000 Exemplaren kostenlos in die 
Haushalte und Firmen des Landkreises 
verteilt. Zusätzliche Exemplare erhalten Sie 

beim DRUCKHAUS BORNA. Die on-
line-Ausgabe finden Sie im Internet unter  
www.druckhaus-borna.de. 

Unser Landkreis Leipzig ist ...


